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LANDESSEKRETARIAT 

S 0 H L ES W I G-H 0 L STEIN 

VerRaltung des Kreises dtormarn 
Der Kreisdirektor 
Kreissonderhilfsausschuss 

B A D 0 L D E S L~ 

~.~rich s c h ~ l z ,3tapelfeld 

HAMBURG SQ 

MARIA-LOUISEN-STRASSE 132 

In obiger ~ngeleßenheit ist ·eitens des GHA eine ~blehnung erfol~t • 
. ir kennen nicht die Gründe,die zu dieser ~ntscheidung geführt ha-
ben. 
ahrscheinlich wird Sch.Beschwerde gegen diese Aberkenn~ng einlegen. 

Nir sind aber aus einem anderen Gr~nde an dieser Angelegenheit in­
teressiert. 
In Ihrem Schreiben vom 28.Mai heis~t es an einer ~telle: 

•••• ,um eine polit.Verfolgung als uberzeugungstäter nach-
zuweisen ••••••••••••• 

In dieser Formulierung liegt unserer einung nach ein Fehler. as 
Gesetz ber die ·nerkennung verlangt nicht die LberzeugungstJter­
schaft,sondern verlangt nur die nerkennung,ob der betreffende An­
tr·gsteller aus politischen,religiösen oder rassischen Gr"nden in 
Haft genommen wurde. 
Nach den bisherigen Praktiken sind doch die meisten der Anerkannten 
nicht als ~berzeugungstäter im eigentlichen dinne anzusehen. 
Wenn wir uns zum Beispiel die rassisch Verfolgten ansehen,so dürfte 
unsere ~eststellung doch unbedingt zutreffend sein.Das gleiche trifft 
bei den Zi~eunern zu. 
Und diese Liste können wir weiterführen. 
'Jir machen vie darum darauf aufmerksam,um Ihnen bei Ihren Formulie­
rungen nicht unnötige Revisionsgründe aufzuzeigen. 
Nir w··rden uns jedoch freuen,wenn Sie uns Ihre Stellungnahme zu 
dieser F~age recht bald einmal mitteilten. 

I .A. 
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'I:OJ!OrJ 'r 
In der Betreuungssache Erich Sc h u 1 z in ~tapel feld wird der 
C€S dortigen Schreibans vom 3. 5.49 'Je.etät igt. Der dcl~tigG 
zur Kenntni a genommen. 

aoh einer über"e'instimmenden Ver~;tändigung der Sond'3zohilf s3usschüsseclea 
Landes Scb;:te_swilfi~~_, HriQ.stein r.'Urde vere~nbart, IAnerkonuungen bei Verg~,ban 

egen das Reim.t~egeset~ :n~r dsnn eua:zusprecben, flenn tGtaächlicbe Uber­
gugungstat vor\ag. Es ist 'lfb&ra augu.ngstätern gageY1über nicht varantwort~ 

lieb, wenn auch Leute anerkannt werden , die nur wegen leichtsinniger AU4-
eernngen anerkannt warden. 
Die ~blehnung der ~eiteren ·~nerkennung dea Herrn . Schul~ erfolgte, weil · 
er den Nachweis sainerpolit. Verfolgu!lg ni•Jb.t nach diesen Geeicbt3:puxik~ 
ten erbringen konnte. ~ ·:aiter sprechen gegen die .:nichtiglteit seiner 1\nga­
ben s·eine .eigenen Angaben be2ügl ich seiner Haft2eit. Bei dem !Antrag a:ut 
nerkennung gibt ~eh. eine Haft2ei t voa 18.5·.43 bis 17 .10.,43 an. Anläe&­

lich der Dt,_rcbführung der vertrauen eä.rztl1chen Unteren.cbung behauptet er 
aogar 
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i0.2.33 bis 9.5.33, 4.1.36 bis 30.4.36, 4.6.36 bis 10.8.38 
und ·8.5.43 bis 17.10.43 in Heft gewesen su sein. Er wurde aufgefordert, 

u diesen O'r.~timmigl:eiten .~.ngaben ~u machen. Dieses ist nicht geschehen. 
Verwunderlich bei diesen Feetstellungen ist, dass Soh. vor JJurch~ührung 
de~\! ~e,r!1rüt'u.ng . fast .wöobentlicll ~~~~emtti-'eie~oii~erli-i~ill2'$so~U:·ae vor­
st~'\~ll.g,~rde, ;lieh Jedoch nachdem er auf'gefo~de~\~94L~31DS:uJSan 
gabP.~ :S:t'el~g ~u nehmen 1 nichts von sich hören liess. Es muss~.;;a o.ahv_ 
ong~~~an ~rden, d.-. s~ ~cbul:~ s&ine Angaben nicht; t:~Ut'racht e 
Der \Kreissontferti lf(>aU~schuss sah siC'h)rda!l'Sr1 1genp.ti~"i .• o-b~ :j a;i 
P'Tist zur 3eibringucg des ~ achweises ~u setzen, (d1.~~edoeiJ.1 eil..~ 
!''!"tlcht1oc verlie~. In der .Sitzung vom 25 .. o .. 49 ~atlo,lgt-m!!lunm.Dl:ir teie?•JJ!.us-: 
schluss vo!! der ~ei tc:ren Betre1:>.un~. 
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- Ahl.li· 4/413 -
chUlz - D. /K . 

n die 
mtsverwaltung 

in ~i e k 

~.--Jul-i-194.9 

In der Betreuungssache Erich ~ t h u l z ii ~t 
feld ~ird hiermit um Einziehun6 des grossen 
ses des Kreissonderhilfsausschusses f\l·r . 296 ge.Jeten . 
chulz vrnxde ber eits mi~ Schxeiben vom 28. 5. 49 um 

B~ckgabe des ~usweises ersucht . Die Rückgabe ist 
b isher nicht erfolgt . Gm Einziehung und Bbersendung 
bierher wird gebeten . 

• 

)t,,~ ·~ 
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23. August 1949 

-4/413-Ireieoonderhil~eaueaobnee-

- .Scbulz D. /k. 

Herrn 
Brich s o h u 1 
in S t n p e l t e l 4 

In Ihrer Bet:reu.ungesache haben Sie dem..-Vo llzugsbeomten dea -Arr.taa s i e k 
erklärt , dass Sie den ~u.eweie des Kreiesonderhil·t'eou.eachueeee 'rl:r • . 296 am 
12. '7.49 dem Ooerlanoeagericbt amteanwaltschatt in Eaeen eingesandt 'kill.tten • 

• 
Sie lrollen noch' äa1J <Aktenzeichen aer amt'aanwaltechat"t issen angebm , damit 
von dort der •ueweis angefordert werden kann . Aus welchem Grunde haben Sie 
den ~ueweie abgegeben? 
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Erich Schulz 
Stapelfeld 
Post Fmb.-Rahlstedt 

An die 
Verwaltung des lCreise:s t. torn1arn 
~eissonde~hilfsausschu~s 
( 24a). Bad Olde sloe 

~ P. ~ Ste~el~eld, d. 1. Sept.l9 49 
... ' 
' i 

I 

·---, ""' .. ---' > -

In Beantwortung Ihres Schreibens vom 23.5 .1949 teile ich Ihnen· mit, 
das~: ich den Alisweis 17r. 296 des .Jeissonderhilfsausschusses, den ich 
dem Oberlandesgerichts-Amtsan.valtschaft in Essen übe:rgeoen hatte, 7lie><ier 
in handen habe. Ich hatte ve:rcucht ü"oer die :mwaltscheft in Essen mir 
meine Haftzeiten von dort bestetigen zu lassen. 
Die .... berstEatsanwaltschaft in J<; ssen giot mit mit einen: Echreiben vom 
16.7.49- Ar 14/49- nu= eine Bestätigung meiner letzten Raftzeit und 
bedauert, die vorhel'igen Haftzeiten nicht be>:Jtatigen zu können, da 
duxch ~l'iegsein~iraupg die AKten 31 - ~ 4-43 vel'nichtet sind. 
Ic.c. bitte um eine _-: Termin, wann ich Sie mit Jminen Unterlagen in Bad 
Oldesloe besuchen ~ann. 
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Erich Schulz 
Stapelfeld 
Post F.mb .~Rah.lstedt 

An die 
Ver r.altung des Areise s Stormarn 
Kreissonderhilf sausschuss 
(24a) ~~d Öldesloe 

Stapelfeld, den 

Betreff : Rente für Verletzung aus politischer Verfolgung. _._.. ... __"_. 

.1949 

/ 

ährend meiner letzten Haftzeit vom 16.'5.1943 - .17 .lo .1943 in Stuhm/ 
estpr . '1Jllrde ' ich rui~shandel.t und mit e.i.nem Ge77ehrkolben über a.ie linke 

Gesic.htsh9lfte geschlagen. Die F·o.Lgen sind. nacn arzt.J... Guteenten 
von Herrn Dr. ~rbgut, 3argteheide und nacn eine~ ~tsarzt.J... Unter-

. suchung als 7o1~ Daue:roeschtid.igung festg-:-bte.J.lt. •. 
Ich bitte mit, in ..:olge meiner Erwer'bsminv erung eine entsprechende 
Rente zu gewJ.hren. 
Als Unterlegen weis e ich das Arte~t des ?~rrn n~. ~:rbgut . und eine 
Be ~cheinigung des Arbeit~a~tes Bad Oldesloe - Nebenste-le Ahre ns-
burg- vor. 
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-1/9-Kreissonderbilfaeuaschuaa -

- Scbulz - D.1a• 

rlie 
nP.: der Verfol~te 
~imes 

69 
132 

In der Betreuungeeach~ Er1cli s · c· h. u .1 
car·aor~~gen ~kten eür kurze Zeit zu_ 
1elche Haftzelten ha~ Sch. dort ale a~ 

d durch ~alcue on~erlagen f •uf das d 
zu.g geno 

.t'ra~'ieter ;uszug einzi ...... 
0 . \iV • 

26. s .bar 1949 

,)- 1~. 

Überlassun 
• 
üsst nachgewiesen 
l5.-6,49 wir<l Be-
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26. September 1949 

4-1/9-Kreiesonderhiltaausechuee 
- Schulz - D. • ~2 

Herrn l'.D.s • 
. Erich Sc h u 1 z 
1n _s ·t a p e 1 t e 1 d 

In !hrer Beschwerdel;acha r.irC. Ihnen mitga'teilt , dase der Kr&J:l;ssonderhilts­
auaschuee in der ~itzung vom 22.d.M. 7nu:nmehr Ittre wei tare -A!lerll.ennung be­
st3. tigt bat.. Die .Ba stäti,~1ng erfolgte vorbehal'i;lich j Gdarzei tigen Wider:t'l.lt' e, 
da ~ia den N achuaie der in dem :ärz:t;lichon ,Ctlt~chten angegebeno"' 
noch nicht erbracht halHm. ;~ollt en· Gien die angegebenen Hu 
richtig ergebe:a, . behält. der Xreiaeonderhilfsausechu~s sich vor. dJ.e Aner­
kennung rüc~ängig · Z'~ machen. 
Zur VervollstäD.d!i.gung Ihrar. Betrewmgeakte .iet a~.l 
rung noch die Binreichung der aniiegeoden ·aidssctattlicheu 1h'kltiru.ng erfoz­
derlich. Wegen der tibgabe der eidesstattlichen lirklärtl!l~ wollen Sie ci eh mit 
einer eiegelführenden Par~on dar. .1lmtaverwaltung ·S~ek in Verbi~dung setzen. 

iter ist noch die ~inreichung ainGr Beacheinigung Ihrer znetändigen Yelde­
·ehörde darüber ertord.erlich, 'aeit .wann Sie an I hrEm ,jetzigaL \?ohocrt wohn-

haft eind. · · · 
Im 

Anhang zur Wahlbekanntmachung 
II. Namen der im Wahlkreis zugelassenen Bewerber 1 ) 

\ 

Für die Wahl zum ersten Bundestag am 14. August 1949 sind im Wahlkreis folgende Bewerber 
zugelassen worden: 

Lfd. 

Nr. 

1 

Name 

2 

Vorn~e 

s 

Ansdlrift Beruf Parte~ugehörigkeit · 

4 5 6 
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Anhang zur Wahlbekanntmachung 
D. Namen der im Wahlkreis zugelassenen Bewerber 1 ) 

Für die Wahl zum ersten Bundestag am 14. August 1949 sind im Wahlkreis folgende Bewerber 
· zugelassen worden: 

Lfd. 

Nr. 

1 

Name 

2 

Vorname 

a 

Anschrüt Beruf Parteizugehörigkeit 

4 5 6 
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Anhang· zur Wahlbekanntmachung 
ll. Namen der im Wahlkreis zugelassenen Bewerber 1) 

Für die Wahl zum ersten Bundestag am 14. August 1949 sind im Wahlkreis folgende Bewerber 
zugelassen worden: . 

Lfd. 
Name Vorname Anschrift Beruf Pa.rteizugehörigkei t 

Nr. 

--
1 2 s 4 5 6 

~, ~ 

~~ 

_...",.,~ 'tiAIY~ ~jV/ 

""' ".ß/ • /' •?7 # 7 V // 

,. ..... ~ k~ ~ff ~ /'." "'.Y ~ ~ 
---?' ~ ;---- Ä- /.~ ~ 4 w-:4W/" .~ 

-~~~ ~~~ _".,.~~ -~~ ~ 

7t» ·~' J 



I~ lh're:r B8treilu.1lgs~eche wird dar ·'Empf'a.ntr IhTe~ 
stJ~i~t. Zur K.l~X'4!!t_ellupg_m_l.lse !. .l;ln~ m1tge,t~~l:t 

1:3. Oktober -194.9 

iderstßnd d_urcli ~ ·det) . Un~_e:r~eichnet~, in~.keiper .. . _ , _ _ . 
Unterzeichnete bat · lediglich die Beacb"luas·e des· Kreissonderhilfeaurrschue­
aas du.rchzuf'ühren und den I.Ueechuas auf die gaeotzlichen 3eet:imn\lnJ5en hin­
zuweisen .• ;Dia Ent scbeidung ül)er ~nerkennung und 41.· blehnung _ tt·iCft einzig 
und allein der aus ·w', 1 Pereon_entt stehende Sonderbilt"eeu.scchu~~. 

91'ln Sie in Ibr_a~ S, . e .. ib~· von ein er reichlich verdi.enten Rente s.;rechen, 
so ist ~1eeee e1ne be, ·-a1e ~ie~ ~ich selbst zuzuschreiben haben. Wenn 
IbnEIL bereits mi-t S~hreiben vom 8'.4.49 die U.öglicbkeit zur Beibringung von 

·e unterlagen ·gegeben _wir.d und ~id dieuer ~uttorderung nicht nachkommen, eo 
· trifft dem Kreieeondarhilfsausechusa bler~ kein Vt:rschulden. /.ntxagetell 

.sind verpflichtet, dte für die AneJ"kenn-tmg erforderlichen Un torlagen dem 
lreieeon derhilf sanesobuee vorzulegen. Der Kreteeon derhilf saueechues aain 
eeite iet nioht verpfliob,et, die erforderlichen Unterlagen au. beschatten. 

8 -
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tändige Anschrift; .......................•.. __ (__~/{ .. ~-~-f:.~'f.-:.3 .. .':-:-. __ ........................ . 

L. l~ 
••••• • • • ••o••-•••• • • •••••••·••••••• •ooouoo••••••••••••• •••••• • •••·•••••••••••••• ••• •••• • · · •• • • • • • ••• • • •••••••·•••••• •••• 

..........................................• 

benerwähnte Person ist auf Grund der Ermächtigung des Kreissonder­

ilfsausschusses zur Inanspruchnahme der hier gegenüber aufgezeigten 
ondervergünstigungen berechtigt. 

~ tt('fr;_ ~-~~ 
·· Unterschrift ~es c:AJ . ... .... . ······· ········· ······ Vorsitzenden.----~~- ~ 

Unte
rschriften .rlerCJ!/ ' ...................................... . 

A ..... dLJ~. Mitgliede"························ /UJ_ =.:.~./. .. 
7 

J 

... : ___ ~······----............. . -

Reilien-Nr. Einzelheiten 

Vorzugsweise Zuteilung einer Wohnung 

für ......... J.... Personen ') 

3 

Vorzugsweise Zuteilung von Arbeit 

4 Oeffentli)h~Sonderunterstützung 

a) fQr ........ 6:Q _ Wochen ~cruu...· 
b) verlängert für ......................... Wochen 

c) dauernd 

"~~J} .... . ........ . ...................... , ...•...... 

Stempel des Ausschusses 

n 

~-·. ~.'1 ~~ . 
Diese Karte muss von demjenigen, für den sie ausgestellt ist. p e r s ö n I i c h vorgezeigt werden. 

*) An ,'lerkung: Zum Zwecke der Wohnungszuteilung zählen Kinder unter einem Jahre nicht Kinder im Alter 

'DU CCG 31;.: 2!50M 12.45 

,.....---

, von I bis 14 Jahren zählen jeweils als eine halbe Person. 

Relhen-Nr. 1 : Zuständig I :t das Kreisernährungsamt 
Reihen-Nr. 2: Zuständig i t das Kreiswohnungsamt 
Reihen-Nr. 3: Zustär.dlg f.t das Kreisarbeitsamt 
...,eihen-Nr. 4: Zuständtg •;t das Kreiswohlfahrtsamt 

--r--... I ----·- I 

I 
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10. ilove;:r.'1er 194. 

4-1/9-Kre i e eon d. erb i 1 1." saus sc hue s 

- Schu1z -

n dae 
tageriebt 

~-8 8 e n 

• 

Der am 3.1 . 95 "' 
Brich S c h u 1 z 
auf Heftentech~di 
10.2 . 33 - 9 . 5 . 33, 

esen zu sein. 

• 

nds~erg/N. ge~orene , jetzt in Stepelfeld, uobahafte 
h'lt lJei den:; KreiQeon derhilf sausechuse Stonnarn il.nt~:a 
ung gestellt und behauptet, atlO polit. Grrinden vo 
.6.34 - 10. 8.34 und 4 .1. 36 - 30 .. 4 . 36 dort in rlaft 

s wird um Mitteilun 
ieeen werden kann . 

ebeten , o d gf. elche at·tz ei t dort eh e-

I .f e: 

• 

·, 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
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4-1/9-Kreissonderbilfsahsschuse 

- Scbulz - 'D . !K. 

dae 
ehem. poli~ . Jef 

" u. r g j~ 
,ui sen S"t r. 132 

ener 

' In der A":'lgelegeoneit Brich Sc h u 1 z in St8pelfeld 
di.e .t!kten nach Einsichtn abc:.e mit Dau~ zu.rli.ckgeaendt. 

I l~f 

- D • 
-r r 

10. ~ov er 1949 

' 

erden .n Liee:end 

e; 

-~ 
• 
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4-1/9-Krei eeonderbilf eeueschueR -

- .Schulz - D. !K. 

Herrn 
ich :::i c b 

.i.ll. l d . 

d 9!' gn. tr.- ,.C hU"lis SSJ:;C 
an dl'3n voretrm d rJar U,.,_ 'te-r :;~w!"• 
teilt mit 
ge!l • .Si 
worden. 
Der Vorst-:~...-.d weiett äarauf t..!.n , daes t:ia 'b~i 
laaau.nRsscne.in erhalten hal)en,. dor öt1.·ut"~ei t 

ltt-&9nzeichen der 3trafenche en thö.lt. ~ie 
};ie iJt, Ueei t ze e inee 1::n 'tlsasm:I!uscho · 

cpr.rr~ 

J\ö-R:I.er~eo 

Im 

6. Dezember 1949 

ge~e()en 

e; 

• 
e:r. 

\j 

• 

11n,, 

ng 
g .. 

rava 
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L;;;·~ ~ 

c/~.->z --1-<~·t?~//t?·U e( ~r,l,_ ~·.I/fr d~.ttß:,P'~ 4'~ "'~/')>'· 

, .,I.#/ 47./8 t· /~<'~r ~~:4 eh #'t:lbt o. /~, ".l'~fl ...(' c! t'.l\ e ..( 'el, tl,&~,a-;o, 

.111 t' /
1 

, ../ t71~' .<' .c~ -" 'J'? 1 c:4' <? /' J ·~ ~ C'!' ~ ·~? e,; ,,,/-!~, <'< dr SS ·U ~!.{"s·~ 

p'C~; c:-~ ' .ll i':"ß rf ~ H t?,-f''~/1 _J J'./t • ~ <1- ~ .J7 C?~· ~·p~ ~J ~-'" ~-e-/c::: 

c./ ( , <!" ,.I-r' tJ' ,, ri' ~ ~, sc~ ~ " ' ~,../ tf-~:1 d~''1' .111 e Ii Wt1 e-/J, 1·elc 

.l11 ~ J 'J , ~-~J~ 1./ ~~ /';~ ' ~~ ' ',J' J5'"-9' ~ ,<, c-- .l. r., ~' 1 .t.' l' ~t!'r /17 ~· t? J~ 

/' ~ ·~'...f . /~ ~'/ r~~·e"J '.r/12. /~.(,er( ·..-~ ~()~~--tt?~l c~~ ·c:/~·~;, 

y tlht /11 -~ . Jl ... ~· 17 J~/ fl" ~ .. .1/1'- /11. ~ ~~· P,/., $~- J~. -/4'. ß~ 

p- 4 ~· ~."., <i r ~ (. ,4 .u;aS)S "fl'~ c< t! ~~~ w ;~ , . e." P<;J" ",{/~ r!f!u -1 e~ 'e./1 e J-, 

e ~· ~ 11 l . <.. "~, / e ?. I A ' t "",_, ,t ~ , ~?, < ./ ~ 1 , ,.sz.f'c- <, ~ .~· b 

~ <I fll'rl" t1 ~//' ~ lt , i7 c <. 4u ' -'• r/. <t ~lc l • -1 e t' z1 .IJ a- , , ~ /~ 

~ ~ · ( f ~ <i:l 'c/e-l'y.lo, <.f../~ ' c./lf! ../-'.J .. 4(f/;·,...ll?!./ ~"' 
., 

.U ~ ft;. o~·~ L 'c.& ~ ~~. 

Gr'e4 ~~~ /_.,·([ 1nl~- ~ ... -~«!' "- ./.t~ e ~"~ <~<'e'...fe /P ~~~ .... ~ ,_ " · 
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t 

-l/9-Kra13oondorbilfsa~aachuee -

'chulz - n. • 
Herm 
~rich ;;; c h u 1 
inStenalf eld 

10. Januar 

• 

In Ihrer Haftentschadigungeascbe vrird der ~p'fang Ihres ~chreibene vo 
13.12.49 bestätigt. Ea erscheint ~~wahrscheinlich, dass die Haftzeiten 
alle auf einem Heftschein verzeichnet waren. Es muss vielmehr angenommen 
werden, 11enn Ihnen Hcttent laeeung .sscheine erteilt \"1Urcten, diese für jede 
Haftzeit getrennt ausge.,ellt wurde-
Om Ihre ~tellungnahme wird gebeten. 
~ie wollen nach wie vor bemüh,;· sein, Un'terlagen beizubringen ,, dass ~~i 
innerhalb d.er von Ihnen angeg&benen Zeit inhet'tiert waren uno. zwar ans 
pOli t. Griindm. 

Im AU: e: 
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jl'c.la ~ ,· h P4.'(' A11 tt l" .I<~ Jl -< dLJ'11J''~ .tz. , /-t c(! w .ur('~ ~n. c./ ~~ _,.#(<1' 
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24. Jen ns:r 1950 

4-l/9-Kreiseonderhilfe9usecb~su -

- ~chulz - D. • 

~· Herrn 
ricn ~ c h n 1 z 

in S t a "D ----......-.- l d 

In Inrer Haftentachädieurgseach~ wird cif:r Rm,Pfnng Ib.:res Sc'h":'"~ ioon s vom 
16. d. Hte. bestätigt. 
Da ein i'ntlaet:Jungesehein von Ih."len nicht mehr vorgelegt werae!1 kann und 
auch von der Ontereuchung.eha'f"tanatalt .Essen n i cbt mohr h;.Jetatigt werde 
ktmn·, daea ~ie in den von Ihnen angegebenen Zeiten i"'lheftior.t. warr;,l , iet 
art'orderlich, aase l'Jie Ihre Haftzeiten durch Vorlage von e1aes$tatt lichen 
&rkläruugen von Zev~en nachweisen. Die eideeetattlichen Erklärungen der 
Zat~en müssen vor einer a1~gelführenden Person ab~egeban werden. 

Im 4nt ge: 
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A' .. -1' 01 ,(? t· ../ tZ-I:t i (1:./l /;.;(, .,~4-i'.~t:.1~ ...6 ,,,& ~ .~: c2z r1f~.,ue1t!;!' 

~...(Z e.J·}JI'.t·d~.~.-.~2. ciJ~·e ~tZzif~2., c.<e1- c-A-l·l!~· e-1."}'~€-h 

07 ~~"&"/'~~·er .Lt ~lf tJ:. 21 .JP"-< ·.~., c< ..1 z "~ r .<, d~ _," ;! 4 z ·.,..4, E .h ~ /~,:. 

)'' ~ <Z .<2 ..c, 2 !./ ~ 7z ;~ 1 ,. • ~ 4, t- ..t 1? e ~ 1- ~~ z ~? ~ e ,(, e ~2 • 

A "''/' e-~ .~:e./"6-7'17 G~. A.r ?~ ~< .J.,/'~ €._?" .J:J., ~·.t~ ~2 .l'c4 .f 
-~~~'!.f~t·~.;, ~2~·a ~~.lif~~-'7 Ae2·~~z~.t'.J.-J/ife?2, 

)1/'J· e- ~· ~.k .,::n.k b"J.j;•c_2., C:7, ~· ..t-z ~:~(lu&.r.z..~~~ ~e'~~·dJ c<,;. 

,.(1 "' .(, ~ / ,.( "· ~ ~ rA ~~.!' G" tt-2c-L /.~.;·r ..l·n e.z. '..t t e A e~ ~ 1f-e 

07 ~~ •. A' P;-/1 .J! .( ·~ .l• J,l z'/ ..,{, ~ z' .l~., ,! .( J ·t! z '.1)1" dhd ~ _,."_/, -':.<ß· et/b;',?~c.& .u Jj': 

/'".u.t- a.J·"~, ~ ",o/.lc.lzje ~~.IJa~·A/fl.(';'iV~if de:;s'?'"~~~h 

11/~I'J·e ~·c21 /"t24tt· ~4d.-.~,M~~~> ~..ttJ.-,.r"c4? ~";" }''c;:./,1 .. e6.l'~* 

e ~2 <~ /1~;·~· /f~'/'Ck P#.A.JL:f<'-'h ~. rl,.f~" ~t::;_"&~·C',J,~t:"i,e_ ... 

4 ;(".Ir'~,;· c-ltr.Jn _,O,.,_·H e ..c·r21 ~~7n c~a...," ...1.2 ~.u d~7 

4~~,;v- a ~?'P' /.".;~. o-~-z t2 ~.17o,2v ,~;c"<L·J!"L~·~4 /17~d{t ~e.­

ol, "' ,;17 /;.~;t( .('/?' .-12:1 .:;~.l ~e ~· r21 t7~ ~, .1n e< ·.,, e ..Ia ,.;rc:-4.;; 
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29. t.lli.rz 1950 

-1 re onderhilfssuascbues -

- :-.:chulz - P. • 

4/ +.n die 
I LandesregierQng Schleswig - Holstein 

er I.endesminister des Innem 
ef. I/8 ..A Pol. ;n. Gu. 

in Kiel 

trifft; "3 e schE.d igt en rerJ t en an t ra 

' 

rieb S c h u 1 z in Stanelfeld. 

In der ~nläge "erden ~berreicht mit der '3itte um Festeatzung o.er .Bente ; 
1 . '9eschädigtenren tenantrag, 
2 . ärztliches Gutachten dea Dr. wed . Klukow in .Abrensbu.rg, wonach eine Er­

,.erbsmindGrQng durch die Verfolgung von 70 1' vorbenden ist , 
3. eidesetattlicbe Erklärung als r.rsat.z für die fehlenden O'rku'lden , 
'~· beglaubigte Abschrift des Protokolls der Bb. ,Sitzung des KSHA., 
• die Ren dakten des KSHA . 

Die Ubereendung dieeer Unterlagen er~olgt eret jetzt, ds der Antr 
die in dem ä.rzt liehen Gu.tachten angegebenen Haftzeiten ... ieber dur 
lagen noch nicht einwan4rre1 nachgewiesen hat , dieserhalb wird aur 
ten i nbalt ~ezu~ genommen. 

·a: 

-------, 
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Her 

4-1/9-Kreisoon 

cbul 

Erich S c h u 1 z 

rhilfe~1eecbuea -
;., 

.", ;Ii,.. 

in 5 t a p e 1 t e 1 d 

29,.. 'März 1950 

; 

In Ihrer Haftentee tt.:cigungeeache wird der Empfang Ihres Schreibens vom 16. 
d, Mts. oestH.tigt. Dem Kreiaaonderhilfsauaechuae ist unverständlich, wi. 
Sie zu der FeGtstellung kommen, daos Ihr Geld für Ihre letzte Inhattieru~g 
b~im _Kreiaeonde:hilfaau~schuaa liegt. Der ~e~onderhilfaaueachuse hat 1 
d~gl4Ch ala Vor~nster.z uber die gestellten ruge zu oereten und falle die 
eeetzliohen Voraussetzungen dafiir vorliegen, diee:e Betre..;;e zu b -efürworten 

und kann eie d.ann nach Abrn.f der Londosre;;ierunB.: zur ende:ülti;;en Festeat-
. zung üb erreichen. ' 

ann der Kreiaeonderhilfaaueochues 't1ieo.er in dar Lage sein wird 1TJnterlagen 

~ 

1
inzureichen, kann vorläufig leidar noch nicht gesagt ~7erden. 
egen der Gelten~echu~g Ihrer Wiedergutmachungeaneprüche wollen Sio sich 

an die ,Aueeenetelle für V&nnCSgenekontrollen in Lü"beck, Becker_grube wenden . 

Im 

• 

~ _\t•• 
~-~~ 

• 

' 

,. .... . 
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~
LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 

&[J)gJS~HllMXtxEJSJf Bßil:l!X 
Der Landesminister des Innern 

'}eschäftszeicben, R ef • I/8 A "Pol. Wi o Gu • 
, Tm Antwnrlc.rhr~ihPn "..n? 1u.,.~hPn ' Be-i./ C b 0 

An die 
Landkreisverwaltung st·ormarn 
-Kreissonderhilfsausschuß 
Bad Oldesloe 

(24b) KIEL, den 10 • Mai 19 50 

-· . 
I • 

Landeshaus 
Telefon 21 480-84 
Besuchszeiten: 
nur Montags, Dienstags, 
Donnerstags und Freitags 

von 0900-1300 Uhr 

Betrifft: Beschädigten-Rentenantrag d~s Erich Schulz iü 
Stapelfeld. 

Bezug; Dorto Schreiben vom 29o3.195o 
Die anliegenden Vorgänge werden Ihnen zur nochmaligen Über­
prüfung übersandt. Von Schulz ist nur die Haft vom 18.So1943 
bis 17.10.1943 nachgewiesen. Aus welchem Grunde erfolgte 
trotzmehrmaliger Ablehnung· am 22.9ol949 die Anerkennung? 
Das vertrauensärztliche Gutachten ist unbrauchbar, da die 
Unt ersuchung unter der Voraussetzung einer mehrjährigen 
Inhaftierung auf Grund der Angaben des Vertrauensarztes 
erfolgte. 

Im 

Anl .. - 1 Akte - w 

-~ 
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ed Üldes l oe , den 6 . J un i 1 950 

Vor lage ; J~trag auf · ~erkenoung des Erich Sc b u ·1 z i n Stapelteld. 

~ 1. 7 o46 ~~ell~e Schulz aen Ant r ag aut ~nerkennung als ebem. ?O li~ . Ver-­
folgten und gab an , vom 1B. b . 46 - 17 . 10. 43 in Posen in Hart geweQen zu 
sein . ßel der vertrauensärztlicnen Un"tereuchuug bei: Her rn Dr . Klt1Y-Dl"i i n 

hrens:>urg gibt er eine Tieitere Hat"tza.i"t vom lO . G. 6D - 9 . o . ~D , 4 . l . ;j6 -
60 . 4 . 66 , 4 . 6 . 66 - 10 ., 8 . 68 ur..d 8 . b . 46 - 17 . 10_. 43 an . Ver,·;U.nder1ich er~ 
scheint , dass .jchu1z bei keinem seiner bisherigen •n"tri::l.ge , auch in keine , 
von ibra verfass"ten Lebenslauf von derar 'tigen Hattzeiten spricht . Die durct 
die Gesch~f"tGGtelle " Ues Kreissonder bilfseusschueses anges"tell"tan ermit't­
ltmgen haben nicht ergeben, dass Schulz in den von ihm lJein.: Ver-crauens­
arzt angegebe~ea Eef~eiten inhaf"tier"t nar. Die Lanuesregier~g hat 
jetzt das eil::gele;t"te~entenverfabren beanstandet . Der K:-eit3sonderhilfs­
ausschuss bat daher nochmals zur ~oerkendung St e llun 

~ 
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Bad 0ldee1oe, den 6. Juni 1950 

' 
orlage; Antrag aut' erkennnng dee . irich Sc h u 1 z in _ Stepe1~eld. 

lAID: 1. 7.46 etellte Schulz, den lAll trag au.f Anerkennung als ~ham. po11 t. Ver 
folgten und gab an, vom 18.5.4:3 - 17.10.43 in Posen in Hatt: gewesen za: 
eeini Bei der vertrauensärztlichen Unter~chung bei Herrri Dr. Klukow in 
brensburg gibt er eine weitere Haf-czeit vom 10.2.33- 9.;.5.33, 4.1.36 ~ 

30.4.36
1 

4.6.36 - 10.8.38 und-8.5.43- 17.~0.43 an. Ver~~d~rlich er~ 
acheint 

1 
daea Schu.lz bei keinem seiner bisherigen Anträge; au.oh in keine 

von ihm verfassten Lebenslaut von derartigen Haftzeiten spricht. Die dul 1 

die Geschäftsstelle dee Kreisaonderhilfeauaschuesae ang~stellten irmi'tt· 
l"ungen haben. nicht ergeben, dass Schulz in den von ihm 'beim Vertrauens­
arzt angegebeneo. Haf,Ueitan inhaftiert war. Die Landesregierung . hat 
jetzt das eingele~te~entenve:cfahren "beanstandet. Der Kreieaonderhilta:­
~ueechuas ha~ daher nocbmals zur Anerkennung Stellung zu nehmen. 

~ 

:ro 

\SL-

.L ""TJ e:r.J{emnrzR qea ,;;r::rcrr E c p r'! .r ~ :ru 

s rgsaroe' qm; Q " . 'lm..;:r rat"\ 
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Bad Oldeeloe, d 6. Juni 1950 

Vorlase: &ltrag auf Anerkennung dee Eric~ S c h u. 1 z in Sta:pelf.eld. 

Am 1.7.46 stellte Scbul.z qen .Antrag au.t Anerk.ennu.ng ale ehem. polit. Ver-­
folgten und gab an, vom 1~.5.43 - 17.10.43 'in Fo~en in Haft gewesen zn 
eein. Bei der vertraueneär~tlichen Ontereucbttng bei Herrn Dr. KlUkow in 
_ hreneburg gibt er eine weitere Haftzeit vom 10.2.33- 9.5.33

1 
4.1.36 -

B0.4.36 1 4.6.36 - 10.8.38. qnd 8.5.43- 17.10.43 an. Ver'Ml.nderlich ero4MHi 
:obeint, daee S~hulz bei keinem .seiner bisherigen -Anträge, ao.ch in keinem 

-y-on ihm vertasetm Lebenslauf von: derar'tigen Hat"tzei ten spricht. Di·e durck 
die Geschäftsetelle des Kreieaonderhilfeaueacbuesee angestellten i~it~ 
lungen hab an nicht ergebetJ, daee Schulz 1n den von ibm beim Vertrauene­
arzt angegebenen Haf~eiten inhaftiert war. Die Landesregierung hat 
jetzt des eingelette~entenverfabren beanstandet. · Der Kreiasonderhilfs­
aueechuee hat daher nochmals zur ~nerkennung Stellun~ ~ nehmen. 

r-· 
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P ~r o t o k o 1 1 

~ ·-- ...... -- ..... - .... 
' 

der 70 • .Sitzung des Kreissonderhilf saus-
scbuesee Stormarn am u. Juli 1~5Q. 

Es waren anwesend: 
1. Herr Siege, 
2. ·Herr Prof. Dr. Banner, 
3. Herr Pietsch, 
4. Herr Dsbelstein, 

Vorsitzender 
Beisitzer 
stellv. Bei~itzer 
Ge~chäft sführer.· 

!.Q]'_lage: Erlese der Lan.de::;regierung vom 10.5.50 i n Sachen Brich 
,s c h u 1 z i n Stapelfeld. · 

Be~chlues : Der Kroissondorhilf~auaschus~ nahm von dem Erlass Kenntnie 
~'ld beschlies~t, zur Kla.rstell:u:Gg nccb den Gewerk schaftaee­
kretär Wilhe~ Esser in Ahrensburg dar liber zu vernehmen , was 
i~ über die polit. Verfclg~ng uod Verhaftung des 8obulz be­
kennt ist. 

- ,_._ .... _ ... ___ __ .... ~ ... ~------ .... ----

r 
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17. Juli 1950 

1 

Herm 
~Ji1helm E e s e 
j.n . i!. h r 'l n_ s b- u r ~ 

Lindonhof' ~ 
: f') .- .:: 

;1%. 
Her:t• Erich S c _h u. 1 z Jn Stapelfeld hat Sie als Zeugen dat'ür engegeben, -
desG er 1'H3gon eeinor polit. Ainetellung verbartet rto·rcten ie't. ectulz gibt 
u.e. an~ vom 10.2.0~ - 9.5.~3, 4.1.36 - 30.4.~6, 4.6. 36 - 10.8.38 und 18.5. 
43 - 1? .10.43 in Haft geW'Iesen zu aein. Ne,cr.tge·fl.iesen ist jedoch nu.r eine 
Haftzeit vom 18.5. '1~ - l? .1-o. 43. Von den übrigen Heftzeiten hatt a Schulz 
früher nichtc erwähnt • .tieee Eat"tzeiten nannte er ers"t bei seiner vartrau-
ensärztli"cben Un.tereuchung bei Herrn Dr. Klukot7 in Ahrensbur.g. · · 

uch eue d·en bei" der vvu . eingereichten· LebEil eläu.fen ergibt !1Jtch übar die 
fprtwähren·den Haftzeiten nichts. 
Schulz gibt an , seit 1925 bis zur Jiuflö1lung der KPD. angehört zu haben . 6 r 
ill jedoch 1921 eich der SPD. angeschlossen haben. Diese Mitgliad~~haft 

soll erfolgt eein , . weil ·er für die Freiheit dee arbeitenden Yenschan kämp.. 
fen wollte. Die &rreichucg dieeeo Zielee will er iD der KPD . gesehen haben 
~d trat daher der IPD. bei; . Da Schulz angn't>, in Eeeen in Haft gewesen zu 
sein, hatte ich micb an <1ie Eattonstal.ten in .i3Se!:i gcwcuidt. ~ber hier k onn­
te mir kein e der erwähnten Haftzeiteo bestätigt werden . Ei~en Haftent1as- ; 

. . 

--
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L' 
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Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

<tlrr1ei)tB~:d Stapel feld . 

• 

•• 
" 

~~apelfeld, den --.. ~~ ___ _l.l4t ____ __ .. 19 ~59. 
... .... ... 

.'' :u 

(Jtlke); 

't ~~~·\ 
• +91 l1lll~Jt9ll. .-Bttltfo~\ä6p llB+ tSZ+JSH 91P pan !J. ·p~que~uaZ.I9!, • :t-1tOd: &l {) 

.zeq__--q ue uqy e-a& ' .Isq_-n.xat> ~rcrrrte!l-s.zscr epueqeJJu1e eute mn e1s e+~nq, ttOI 
· ne~~q xqem tqota ztnqes ttl~ Uleqose~uns 
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- Schulz - D. /u . 

die 
SoziaYdemokr~tische Partei 

·-eUtGChla~dS _ 
t R n e 1 r e 1 d 

In der :i: 

20 . J~li 195 

'l~1 . 

Gültige ich den .Rm-t"'fang Ihr e s 
.. mitt;eilen , de.as i ch. cten H~Jft­

icht einreichec konnte , da"ua 
en. Ich he'tte den Rentenantrag 

se~ !>on jedoch z urückerbalten zur noch­

Schreibens vor:. 4. d. 
An~echepigungsac~~ag des. Schul 
der Haftzeit~ nocb Unklarh 
des Sqhulz eingereicht , b~b 
mAl.igen Uberprlitung. :-Jchulz 
ten d längere Haf'tzei t enge 
hierrür aic ht; 1Jei1)ringen. 

ämlich beim Vertrauen s a rz t eine bea.eu­
ben und kann d i e ert'o:rderlicbe~ Unterlagen 
chi!e\i'iesan ist von ibtn l ediglich eine Haft-

zeit vom fün~ ilonatao . 

~- f r 
~ ~ t 
~ ~ 
~ ~ 
~ ~ 
~ ·- r~ 

t. 

Im 

.. 

~ 

( 
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Amtsuermnltung Sielt I ,. 

L~ii~·~l ßbtlg. :. 

'\~ 

(.l\reis 5tormarn) . 

Fürso!ge 

An den Kreisausschuss 
des Kreises s~ormarn 
Bad 0 1 d e s 1 o e • - - - - - - - - - - -

5itlt, llen 24. Juli 
PoP hfltau (BtJ. fiamburg) 
1rru(prrdJor Sith 51 
Banhh. Spar-unb Dorlt~nskallt Sith 
jloflfditdlh. 260 33 fiamburg 

Be~rL: Karl Heinz S c h u 1 z , geb . 7 . 8.1931. S~ape~feld. 

ltXJÜ 

Der Genann .&;e wurde von eeinem le+-z+.en Ar bei 4;geber Johannee Lich~en­
feld Hamburg wegen Arbei4;sunfähigkei~ am 31 . 7. 1949 en~lassen . Sch . leide+ 
an einer Nasennebenhöhlenen~zündung, die ihn zei~weise s~ark behinder~ . 
Nach Angaben des va~ers ha~ sein Sohn von der le~z~en En4;laesung an nich~ 
mehr arbeiten können. wenn er auch nich~ dauernd beim Arz7 in Behandlung 
s_-tand . Nunmehr hat. sich das Leiden so s~ark verschlimmer.&: , dass eine 
Nasenopera+.ion unbeding~ erforderlich is~. ·Karl Hein Schulz ha~Le sich am 
26 . 6. 50 . beim Arbei ..... sam7. gemelde+, um durch S:<-empeln den Anschluss an die 
Krankenkasse wieaer zu bekommen., das Arbei+.sam+- ha7 ihn jedoch abge~ehn+- ~ 
da er für zur Zei ~ arbei.&:sunfähflg erklär+- wird. Die Krankenkasse lehn .... 
die Kosten-tragung für die Opera ..... ion ab , da der An~r~~s~eller berei ..... s ein 

· Jahr ohne Arbeit: sei und aus der AOK ausgeschieden i s t.. Der Va~er des 
Patienten arbei+et. als Gar~enarbei~er in Harnburg und be an ..... rag~e die Kos~e 
libernahme für seinen Sohn bei der AOK Hamo~g. Diese lehn .... die Kos ..... en -
+r agung ebenfalls ab , da ·er salbe+ Kassenmitglied gewesen sei , aufgrund 
seiner früheren Tätigkai ~ und nach En-+:lassung aus seiner le~z~en s~~lle 
die Ver sicherung nich~ aufrechL erhal~en habe . Der va~er be~n ..... ragL Uber-

' 

'\ 

- ., ~~.-. 

.. 
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Bad Oldealoe, den 3. u.gust 195o. 

"· die I 
taveraltung "'! 

~ i e k , 

In dar Krankenhauakoatenaaohe des Karl- Heinz S o h u 1 z 
·atla St epe lfeld Jlebme ich Bez~ a11f aae <ior~ige Sohreiben vom 24.7. ond die 
tel. Rücksprache und teile mit, daae Koetenübernabme f~r dae Kreiak~snken­
haue Stormam in· Bad Oldeelo c erfolgen kann, soweit· nicht die JiOK. dee 
Vaters auf~rund der Famil1enm1tgli edecbaft eintreten sollte. Wach 
2o5 RVO. l.at die AOK . desjenigen zur Zehlil.ng der Kosten verpflichtet, von 
dezder Erkrankte vor seiner irkrankung voll ' oder z umindest wesentl ich 
unt;arhalten wird. Da B:srl-Heinz .~chulz vor seiner jetzigen Erkrankung 
· ese~tlicb. von seinem Vater U!lterhalten wurde, mu.es auch die Krankenkasse 
dee atera ein treten. La aber bisher nicht geklärt iat, wer die Kosten 
tür die ambulante Behandlung ·übernommen hat, ~nnte angenommen werden, 
dass der ßobn, ?da es a:loh vermu.tJ.,ich um die .Behandlung des gleichen Leidene 
handelt, ausgesteuert sein,.. ,.,;r/f.- , · 

Ich bitte jedoch, diese Fr age noch eingehend prJ:t' en zu. wollen. 
' . 

I 

•tuv B 
•+aup~oe~ue emq~uJnV e~p p~/Te~ezeq ~1T9.U ~~OJOS JTIJ uo~~~edo 

a~p ~un~ons~a~un qo~u ~~q J~opu~dd~-§xnq~H u~ ~~U1t~sT~T~s~eA~un e~a 
•ttos ue~tOJ~e U01+~~edo e~p sri~que~~JX meqoteM u~ pun uep~eM uemmou 

-~aq1i ueTso:x e-pp qo •ue+eqe~ ~unp~eqoe,.ua epueqe:i1urn "tJe~ mn p.rp.-. 'Ts1 
~11e pun UD1t~ep~oJ~e pue~u~~P uo1,.~~edo e1p Tt:f01suv ~eqo1t+z~ qo~u ~a 

•ssnqossn~~1q~apuoss1e~x s~ p '•teTT1W-ZX sn~ •Tun·s~g 6v61 z~N s1q 
eq e111~ä e1cr ·~qos pun n~~a·u~w sn~ TqaTsaq e~t~m~a e1a •uep~oM 

,.~1tm~~e~ ·~o.Tsn~nv •g mnz ~eq~ ~s1 •wa -•gst ~o t{01t~uom ~e+~eqxeuaT 
-xefl st~ +ue~p~eA ~a • ue~~~T nz _ue,.sox e1p •e~M a~~~ ~ep u~ ~qo~u ~e 
-ep •a~~os~b[ •t:rJJQ ~ep ute,.Tn'i sn~ uo1~~~ado 91P ~T!J ueTsox ~ep em-q~u 
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~ Ja Kreisausschuß 
~ des Kreises Stormarn 

- Sonderhilfsousschuß . 4 _ 1 f 9 • 

<:i:~~ ... : ............. ~ .... ~.<?.~l:l:.~ ... ~ .... 1> .!~.~---··········· 

Herrn 
tti lhelm E e e e r 
in .a h r e n e b u r g 

Lindenhof 

@ Bad Oldesloe, den ...... 1'7 .• .. JulL .. l950 .. . 
Fernruf: Sammei•Nr. 151 
Bankkonto: Nr. 10f5 bei der Kreissporkasse 
Postschedc.l<onto: Harnburg n 

Herr Erich ~ o h u 1 z in Stapelfeld hat Sie als Zeugen dafür angegeben 1 

dass er wegen seiner polit . ~instellung verhaftet worden ist. Schulz gibt 
u.e. an, vom 10.2.Dj- 9.5.33, 4.1.36 - 30.4.ö6, 4.6.36- 10.8.38 und 18.5. 
43- 1'7.10.43 in Hat't ge~>vesen zu sein. Nachgewiesen is-c jedoch nur eine 
Haftzeit vom 18.5.4ö - 17.10.43. Von den übrigen Heftzeiten hat~e ~chulz 
früher nich'ts erwahnt. Diese Haftzei'ten nann"te er erst bei seiner ver"trau­
ensarz'tlichen ITn"tersuchung bei Herrn Dr. Klukov1 in ..!hren sburg. 
-:duch aus den bei der W 1 • eingereich"ten Leben s1aut'en ergib't eich über die 
fprtwahrenden Haftzei'ten nichts. 
Schulz gibt an, seit 19~6 bis zur ~uflöaung der KPD. angehör"t zu h~ben. ~r 
't ill jedoch 19~1 eich der SPD . angeschlossen h~ben. Diese 1-.itgliedschaft 
soll erfolgt sein, ~eil er für die Freiheit des arbei"tenden Menschen kamP­
fan wollte. Die Erreichung dieses Zieles will er in der KPD. gesehen haben 
und trat d~her der KPD. bei. Da Schu1z angab, in Ässen in Haft ge\7e~en zu 
sein 

1 
hatte ich mich an die Haf tanst~lten in ~esen gerH:mO."t • .ttber hier konn­

te mir keine der erwähnten Haftzeiten bestätigt werden. Einen Haftentlas-

J . SdlO.the, DR 286, Bad Oldesloe 

... "\ 
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~ 
ilhelm E s s e :r . Ab=ensburg, den 25.Juli 1950 

n a.en 
Kreisausschuss des ~reises ~to~srn 
-Sonderhilfseusschuss - 4 .... l/0

-

' 

in Bad Oldesloe 

Betr. Schu1z- D/~.-
~g: D~:rtiges Schreiben vom 17.7.50. 

ln der Angelegenheit S c h u 1 z zur Beglaubi~1ng seiner 
Heftzeiten ~ann ich Ihnen nur mitteilen, dass reir Herr Er ich 
Schulz persön.lich bert.anr.t ist, da nir gemeinsam eine!'. IntP.rnets­
Schu1ungskursus der vol~shoch~chule in Baresleefeld bei Flensburg 
tm Jahre 1928 besuchten. Erst nach 1946 habe ich Herrn Schulz als 
M'i tglied unserer Partei in: Ortsverein Stspelfeld wieder gesehen. 
Für die Z~i5chenzeit Kann ich betr. den Herrn Sohulz keine Angaben 
machen 

•. ',) 

. . 
. . . . 

~~ 

•l.s1 l.UtlaJteq zrrrqns sep ae~19Zl.JSB a·n> pun ~1e-qae~rm~.Ia.A ·~1to<i Sl"P 
.1:e4n ueu-qr saM '.Iaq~ap ~UU1te~s.Iaa epueqe2a1e eu1a mn e1s Bl.l.1q ~01 
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""hU l z - D. ;u . Bad Ol de~1oe , den 21,. 11h1.guet 1950 

ß r k 

l. Die Kran kenhonskosten für den ~ohn Kar1 
z lliit 11 ~a~e a 6 , 60 ~~ = 9~ , 40 

l ung die~P.e ~etr1-1 ; ee erfolgt , - ne ~~~bulz 
us Zif.'f.'er 4114 . 

inz 
üeeen üb eruow... 

Fl:lcht1:..nD: •)US da~ 

2 . U6J' su.ng r Liiffer rtiu • 

3. wv. ... 

( 

• 

• 
ist , 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
r: --- .. 
! 

' 
I -



Scbu.lz - • • 

1 d 

El flJnqw•H :oJ UO)j•>p•tps~sod 

.,..~,•dss!aJ)I '"P !aq SoOL 'JN :o,uo~~ugg 

LSL 'JN·1a rnwos : JnJuJa~ 

' ' U.3p '-l0 15.3PIO PP9 § 

•.uss 

"· s ....... 1950 

,t, 

beit bette i c h rnic b 
terlanen üb er I h·re .aart~ · 

Im 

- JO!lj;lJ JPSJ;lJ)t J ;lQ -

UJl?WJOlS sas!aJ)I sap 
6unllt?MJa 1\ 

=·z-·D 

:·lq \( 

~ 
~ 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
1-···.-,.. ·"-' 
I' 
I 

I 
I 



~ 

.-

il.'" di 

• 

~ 

. ·-

u: 
·r d 

• 

o.eo;. 
• 

8. .SeptemlJe~ l95Q • 

~ 

'r• ftltiko-., -L.hr ib ~ 

lsee berl obte ioh, dee 

ic 

• 

znr ~rsan­
der ADträg• 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
1:~--- ,-

! 
i 
I 
I 



.:3-

..t-
Erich Schulz 

Stapelfeld ,Kreis Stormarn Stapelfeld· ~ 19~9o50 

r ~ 

An den Kreisausschuß des Kreises Stormarn 
- Sonderhilfeausschuß 4-1/9-

, ____ , ·Z.!, 
Bad -01:1!en-o 

================ 

rueine Bemühtingen ,den amtlichen Nachweis zu erbringen waren 

ohne Erfolg, sodaß ich nunmehr ein ideestattliche Erklärung, di 

ich vor dem Rotar Herrn Otto Lambke in Hamburg-Rahlstedt ,abgegeben 

habe einreichen kanno Diese Urkundle liegt diesem Schreiben beio 

Da i~h in großer Not bin, hoffe ich,daß meine Sache recht bald 

erledigt werden kanno 
1 Anlage • 

• 

Mit b 

\ 
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29. September 1250 

uChUlZ - D • .t '"- • 

4/ :An ~ie . · . . , 
Lanaeareg~erung Scbleswig - Holst ein 
Dsr LsndeGmin ist er dee Innem 
E~f. I/8 A Pol. ni. Gu. 
in K i e 1 .... .. ··------

'Z 
'/1. 

~entenantrag Eric h S c h u 1 z i n Stapelfe1d. 
10c5.50, ..Aktz . ; Be./Cb . 

Unter ~ezugnahw.e auf dep o.a. :Srl .a~s überreiche ich anliegend den Beuten­
antrag und bitte. nunmehr über den AntrAg zu , ontscheiden . 

, - i 

Der .llt1_trageteller ~ühulz U.at die Unte:z·l.agen über. seine Hsftzait vo 
10 . G . ~0 bis 9.5 . 3~ , 4 . 6 . 34 Ma 10.8.~4 U!ld 4 . 1 . 36 bis 30 . 4.~6 nicht o....e h r 
in Händen. Er hat .dailer eine eideeststt.licbe Erkliizung beim Gerich t ab ge-
geben . -
'O.e i d er /"ngabe in dem ä rzt liehen Gutac hten h i n sichtl i ch der Haftz e it vöm 
4.6.36 b i s 10•8.38 d~rfte es sich var,mutlich um olne i r rtüml iche r iede~ 
echri f t des Vertrauensarztes heD1elo . 

7J ~- Im AuVtrage: 

Jll 

.. 

4 

• 

0 0 
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~ 
~ LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
~ DER LANDESMINISTER DES INNERN (24b) KIEL, den .Januar 1951 

Landeshaus, Düsternlirooker Weg 70-90 
Telefon 21480-84 

Oeschi!ftszeichen: Ref. I 16 - Pol.Wi.Gu.- Bt./Lu. 
(Im Antwortschreiben anzugeben) - Be 2982 -

Besuchszeiten: 
nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitajrs 

von 0900-1300 Uhr 

'\\ 

An den 
Herrn Landrat des Kreises Stormarn 

f . - -I .. -1( .-
L-P ;, o- ·~J ~::. • .- t . 

-Kreissonderhilfsavßschuss -
Bad 0 1 d e s 1 o e 

Betrif~t: Be 2982 Erich S c h u 1 z, Stapelfeld . 

Ich bitte Sie, für Herrn Schulz den Haftentschädigungs­
antrag einzureichen. Erst nach Entscheidung über diesen wird 
der lntrag au! Beschädigtenrente bearbeitet werden können. 

Ich bitte, Rentenvorschusszaplungen zunäc~st einzustellen. 

""\( ,_... 

\ • 
c 
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J 
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- Scbulz - D. • 

1/ ~n die 
Let! deEiregierung öck: leswig - Holet ein 
Der i.ancesmir. ister dee Inn a:m 
h ef • I 16 - Po 1. \"/ i • Gu. -

in K i e 1 
. 

'9 e·t rifft; Od~. Er ich S c h u 1 z in "'tSj;>elfeld . 
Bezug ; Erlass vom 12.1.51, · Aktz. : 3e./2982. 

23. Januar 1951 

;.~~, 

Unter BE-zugnabrne at1f d an o.a. Sr lass bericbte ich, dass Bert ten vorsc hü.ese 
an Schulz nicht gezahlt v:erdo~. 
Um den Haftentschädigungsa~"trsg bear"beiten zu könneo, bitte ich um Rück­
gabe meiner Handakten. 

l/j. Im 
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gez. 
{ 

Erich Sobu.1s 

Erich Sobu.1z, Stapelfeld 

Erioh SChU.11 . 

Dr. Benner 
iei tzer) 

18.5.43 
po 11 t ieohen 

5 

17.10.1943 

Ericb Schu11 
750,-

gez. Sieg 

!!( 

22. Sept. 

gez. Pietaob 
(etell v. Beisitzer) g z. 

( 

ich S o b u. 1 s 

Erioh s o h u 1 s, t p 1feld 

tob Sobulr; 

10.2.33-9.5.33 4.6.34- 10.6.34 

politi oh n 
4.1. 36-30.4.36 

9 

Er1oh Sohul.s 

1.350,-

g z. Sieg 

Dr. ner gez. Pi t ob 

1 itzer) ( tellv. ei itzer) 

. l/f 
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m LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOlSTEIN 
DER LANDESMINISTER DES INNERN 

) 
{24b) KIEL, den 1' f .J.'"'3v n..,r;,r 1951 

Oeschllfts:teichen: 
Ref. I 16 i d e . 2982 Bt . /Cb . 

Landeshaus, Düstembrooker Weg; 70-90 
Telefon 21480-84 
Besuchszeilen: 

Im Antwortschreiben an.zugeben) 

nur montags, dienstags, 
donners tags und freitags 

von 0900-1300 Uhr 

An den lferrn. Landrat 
/iJr den Kreis Stor':tarn 
- Kre i s.sonderhi 1jsaus.sch.u.ss-:­
[Jae __ Qld e_s_l oe_ 

2_982 - E,rich Schulz, Stapelfeld -
I hr rSchreiben V Oi.'!. 23. Januar 1951• 

lhmsch!)er:ä/3 sende ich I hnen die _Gesawt·akte· z_uecP;s 
a rbe i tung des l-!c.ftent schär! i gurig::;cntrages . 

Im A·-b 

\ 

··1 . - 1 Akt 
• 

lj( -

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
':'"'- --- ... -· -

t 



Kreis Stor rr. arn 
D-· r :·re i sausschuß 

c;onda r hil fsaussciluß 4 - 1/9 

H -~ rrn; ~•'*lliltil 

:r19~ ., .h . u. J, ' 

- - ·-- _ ;p e l f e l d in s 1i 

Bad Oldesloe, den ~.4. 1951 

. . . . 

In Ihr9r Haftentschädigungssache mhme ich Bezug auf Ihren .'U'ltrag auf Zahlting 
der Haftentschädigung und -teile Ihnen mit, daß ich Ihren Haftentschädigungs­
antragder Landesregierung zwecks Festsetzung ein~reicht habe. DP.r entspl"3ch­
ende Thststellungsbescheid wird Ihnen von der Landesregierung unnittelbar er­
teilt . 
"ine frühere "'inreichung Ihres J.n:trages war mir nicht möglich, da die Landes­
regierung angeordre t hatte~ daß Haftentschädigungsanträge nur nach Abruf' ein­
gereicht v;erden konnten, um einen ~ordne+.en Geschäftsgang ~währleist.en zu 
körmen . 

Im J,u~: 

• 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
~·.., -·--



B,..,...,. eelo e , den 14. ril 1951 

Ch\llZ - D. / K. 

n die 
t sverwalL ung 

in 

In eile des ebe 

in 
8'<7eoen ist . 

Amtsverwaltung Siek 
Ordnungsbehörde-Wi-

Urschr. zurück. 

den 4.Va11951 
~a:J_ 

... r .,.. .... al!: z :~ .. 

Zwei Bescheinigungen sind beigefügt. · w 

Amtsschreiber 

-c., ~1~:1~ .. ,;~ ..,rhr!/1 
,-, ( t.ft/HM(/ nt,P(/ J,p · ... 1 

·,y~~ 1 . tS ~ IJk <~)/'ft 

·hi 
.!?'f~ ·~~~ 

··r"?lJ'flU 
z 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 



tsve 
Ordnun 
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Siek Siek, den ... . 
-

B e s c h e 1 n i • 

1951 

i -

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
r-.:;. .. ,~ .... - ;;-·.-. 

I 
' 
i 
I 

I 



4. Mai 1951 

- Kreissonderhilfsausachuss -
- 1/9 - D.fRe. 

An 
die Landesregierung Sohleewig-Holstein 
inisterium des tnnern 

- Ref. I/16 - Fol.Wi.Gu. - f> . 
in K 1 e 1 -------... ---
Betr.: Haftentschädig~gsantrag- Erich S ~ h n l z, Stapelfeld. 
im Nachgang za ~em bereits eingesandten Haftentschädigungsantrag 
überreiche ich noch: 

1. Erklärung des Antragstellers über. bereits 
erhaltene Vliedergutmachungsleistungen, 

2. Meldebescheinigung. 
Ich bitte, nunmehr über den Antrag zu entscheiden. 

21~. Im Auftrage: 

._ 

tl 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 



11 LANDESREGIERUNG SCH L ESWIG- HOLSTEIN 
DER LANDE SMINI STE R DE S INNERN (24b) KIEL, den 

' \ ~, l~ai 1 951 . 

Geschäftszeichen: 

(Im AntwortSchreiben anzugeben) 

.. 

... 1.~f . I 16 

::sa . /Kn.-

il den 
Hel .. rn L2..ndrat, 
Sonderhil fsauss chuss für OC. .... , 
:3s.G. Ol de s loe • 

--------------

Landeshaus, Düstornbrooker Weg 70-90 
Telefon 21480-84 

Besuchszeiten: 
nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 

von 0900- 1300 Uhr 

etr . : Eaftantschädi gting s ant rag des · Eerrn ~:rich Sc hu.lz . 

Der Haft entsche.digungs antrag de s Ob:;m.ge.c.a..•L''l.ten i st unvoll­
s t ändi g . Ich 1t1G i se a uf den Erlas s v;om 12 . 3 . 51 h in. 

Anlage : 
1 Akt e • 

• 

• 

Im Auftrage: 

• 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
y=;,-· c 



~ 
1. Mai 1 

.- Schu - D • • 

er tent alt . t.4 

d 

I uftr drate; 

.. 

.~ 

.: 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

K r e i s S t o r m a r n 
- Der Ereisausschuss -

Sonderhilfsausechuss 
4-l/9 

in ·~ 

Bad Oldesloe , den 16 , Januar 1951 

H~r./Fra u/Fr..)i~e in 

~~· (?~·1')~·1.~ 

J~~ JJ. r'~QL.U.,· a~-. 
In Ihrer OdN. - he'.1tens3che ne hme ich Bezug auf den von Ihnen sestelJ te:t.L 
Rentenantrag und teile .E1ne:p. mit, dass der Landesrenten~.n.isschuss lle:! 
mir eine Abrechnunß ensefordert hat , um eine Entscheidung iiber den h en·-
teMntra g treffen zu können. · 
Um diese Angaben machen zu können , bitte ich Sie, die nachstehend auf­
führten Frasen zu beantworten und mir den a usgefüllten Fragebogen post­
wendend zurückzusenden. Die Angaben wollen Sie eo gewissen~ft machen , 
dass keine 1\.üc.kfragen usw, erforderlich sind. Erforderlich i.st , dass Sie 
die Anga ben hinsichtlich Ihres Einkonnens durch Unterlagen nachweisen. 
Bei dem Bezug einer Hente wollen Sie Ihren Rentenbescheid einsenden, d.er 
Ll.men alsdann nach Einsichtnahme zur:ickgesandt wird. Sollten Si.e in Ar:·­
bei t s t e hen, ist erforderlich, dass Sie eine Verdienstbescheinigu ·1c :iber 
Ihr gecsenr:·irtiges Einkommen beifügen, und zwar sowohl hinsichtl_ J.ch Gu·Ps 
Brutto- und Netto- ::ünkommens. 

l. Sind Sie verheiratet? 
.., A . .:na.o::~ .• b.P~t::)o ~Ahl J r• :tf'ci'1 a:tum S 

a~ -e.z:puG'l ·s .ap e'Es:q . .;nv mr ·~ 
•uep1aqoe~ua nz ae~~ 

- uy uap ~aqn 'e~~lq pun ~o~z ~unz~~xa qosu ~sx~uae~un~lp~qos~ue 
- "J:9H uep pua:iiartos qo~ eqo1e.z es~q.za • a • o uap .;ns at!Jtlm:z~nzea .:ra!l.un 

'13E[ l'ZV- 1~61 · ~ · 1G WCA SSGT.Z ~'"'"- -

• P1eJt edE~S • z 1 n 'G o s qo1.z2 ~a.t~ut3s~tm~l'P~U.OB!\.UG+JB 

~ 

V 

1~61 ltnlf •ft 

-------------1 a ! :>! u1 

- ·nD·~ü·1oa - 91/I • 
tuauui sep mtll.Ie~B1U1~ 

UJ:9~810H-~1MB&tqos aun~alge.zsepUS! a1p 
u 

· ea;·a- 6/1-t - ztn~os 
- +mspue9nr pun -t131ZOS -
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'0 
20. Wovember 1Q5l 

Schulz -
D. • 

'l r..n den 
· Herrn r n n e n m i n i s t e r 

deB Lsnd ee f;chlesvrig - Holstein 
Hef. I 15 f 

in 1' i e 1 

On ter 3 :..zugr: J3hwe GUf d 
bitte ich ~~m Eit.tei1U!1g, 
scheidee zu rechnen ist. 

~1· 

. .. 

~ • 

,. , 
. ' .. 

# 

~ 

.. 

~ c h u 1 z in Stepe1feld. 
~. 

o . e . in·lass :.1nd !L."i,...en ~ericbt vom 13.6.51 
ann mit der Erte ... Lmg oee Fest$tel lungsbe-

Im Auftrage dee Landrates; 

. .. 
·' 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 



~ 
2v. Wovem'ber 1?51 

e/r .• 
-Scbulz-

Herrn 
~rieb S c b u l z 

in elfeld 

In Ihrer H.st"tent scb~di~un gueache bebe ich I hr Gchre i oe;1 vom 13. d. Mts. 
erh.slten und teile lh!1en ZLit , Ö>166 wir hi~ber nicht bekannt ist, dgee 
die Fesisetr:ung Itrr'cr Haftent~chädi.-sung von der La'!:ldesregierung erColgte, 
Seitans des Krei~sol'ld erhilt' sa'~esch:~soeo ' iot Ib"!" .Antrag bet"ül'".7ortet '.vor­
aen. Da seit an B der L&~l de~r\'lßlBI'U."'~_q uoch ein ~t;raftil;:;ungebascbeid be­
nötigt Wl.lrd e, wer noch eine weit; ere .:tr;ckfr.3;se 13rt'orderl ich. liie ~kten 
wurden meinerQeite am 13.6. 5 1 erne1.1t dor Lsnll'3~regiaru.ng ei.."lgereicht . 

Ich haoe be,~te nochruels RUckf r age bei der Landesregierung gatalten , wie 
\Veit die ~ngelegenheit gediehen ist. • 

Im ;Auftrage LandrBtee> 

' 

~ ·~ 

~ I '.{..U .. qoe I. 

~~ · ~ .. 
:~ 

~..--v -:.r·-~- - ' ~ -
Aoru ~.J'"")·"'r, ~)-+s•: .tJS.\ku'" 

fCCP'"QT 'tTo.··_:ct--~L~~ !:;Lrcp ~ C p t1 1 ~ :F n_fGD9J 

:rAJ ~ ... T E J 

cp ro eJAT\oi - rro re.r: e r.c •-\j~t' 
;;; G IJ ll! :r D :r - -

~ 

~rrrrs - -·' ~ 

• . ~ .. "'"'"' L">L T~'!) T 
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Abschritt. J • N<>y .1951. 

R :t.I 16 :t 

Ba../Kn.-

Hrm 

Duro 1 Po tzu.st llun..., 11rkunde. 
~---------... _._..,. ......... ________ _ . 

Erioh S o h u l z , 
tap 1 1d Krs. tc>rm rn 

~-----~-~~-~~---~-~--

Betr,: Ihr Haft nt oh 'disUDBaantr g 

Ihr n tro.w G llllg von H ft ntao l"' 1-

z llr!UllB zu 
Dew ründ 
G ener de 

1 d H ft nt 

wi ~ 

ftlr d 

er 
-

FUr di an blich n H 1 t n in den Jahr n 1933, 1934 
lUld 1936 haben i k i rl i .Bew i 1> 1 l:>r oht. Im 
übriB stelle ioh fest, das di l tzt nm nt n Haft­
zeiten bei Ihrer Anstr ete1lung am 1,7.1946 ~,n I~n 
nioht gemacht wurden. Erst .naoh Erl s a s Haft nt o ädi-

u.ness etze b haupte.n Sie, l1S er im Jahre 1943 eh 
in den Jahren 1933. 1934 u.nd 1936 in ! t s we en zu 
ein. 

Recht litten> lehr a 
G g n d n 1>1 hnanden B oh id kts.nnen Si ß m.§ 2 Ab • 3 
d e H :ft nt c tl:idi u.,ng se etz e für d Land Sohl ew -
Holet in (GllVOBl.Sohl.-H.Nr.21/l949 8,161) l>inn n inem 
M<>nat, vom T d r Z t ll r oh.n t, ollwerde 

.;. 
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" DER IN N E N MI N ISTER öez. 19 51 

D ES LAN DES SCHLESWIG~HO LSTEIN landeshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 214 80 - 84 

Gesdläftszeithen: 
I 1 6 f . - He ./Ra. 

Sesumszeiten: 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und f reitags von 09"' -1300 Uhr 

(Im Antwortschreiben anzugeben) 
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An den 
Herrn Lancdrat, 
- Sonderhilfeausschuss fur OdN -
in Bad Oldesloe. 

-----------------
• 

Betr.: Haftent schädigungsmtrag Erich S c h u 1 z, 
------ in Stapelfeld. · 

Bezug: Jhr Schrb . vom 20. Nov. 1951, G.z. Schulz- D./K. 

Dem Antragsteller ist am 23. Nov. 1951 e:in ablehnender 
Bescheid zuteil gevrorden. Nach hier vorliegenlen Unter­
lagen ist auch iem Sonderhilfeausschuss eine Durch­
schrift des Bescheides zugeste 11 t worden. -
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~ 
DER INNENMINISTER 

DES LANDES SCHLESWIG~HOLSTEIN 

Gcschäftszeichen : I 16 i - Be. 2982 - Br/Schü-
(Im Antwortschreiben anzugeben) 

An den 
Herrn Landrat des Kreises Stor.marn 
- Kreissonderhilfsausschuss 
in Bad Oldesloe 
= ==::=----===-= 

@ KIEL , den ........ : ...... :P~~-~~.l>.~;r. .... l951 
undeshaus, Düsternbrooker Weg i()-90 
Telefon 214 80-84 
Besuchszeiten: 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und frei~gs von ()900-1300 Uhr 

':-;\ "" ' II 
0~$ ~reis~s er' ... ~r~;_; 

... J. ' · l •l 

Betr.: Rentenantrag des Herrn Erich Schulz, Stapel:feld. 

In dem Protokoll vom 22. September 1949 wurde Herr Schulz 
nur unter dem ausdrücklichen Vorbehalt des Widerrufs als 
politisch verfolgter anerkannt, falls sich die von ihm 
bei dem Vertrauensarzt angegebenen politischen Haftzeiten 
als unrichtig erweisen sollten. Nachdem aus diesem Grunde 

·am 23.11.1951 hinsichtlich der Haftentschädigung ein 
ablehnender Bescheid ergangen ist, bitte ich nach Ablauf 
der Einspruchsfrist um erneute Stellungnahme zu der Aner­
kennung. Bis dahin muß die weitere Bearbeitung des Renten 
antrages zurückges1pll~ werden. 

~(J.., fl. ~1.. ~~ 
Y fl'l1, _l V"-'-' j/ '7/' 1 
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- Schu 

t.-n den 
Herm I n n e n m 1 n i s t e r 
deo ?' • .:.ndee Sohleewig - Holstei 
Ref . 1 16 i 

i." Tf i e 1 

7 . :Febru~r 1952 

D./K. 

In der Od"lf.-3eachädi~ta':lrentensacho Erich Sc h u 1 z U; Stai)elt'eld 

-Aytz.: '9e./2982 

bitte ich ~~:n Hitteiltmg, ob ces P.er: t.enverfahren recht.~k!iiftig ab­
geechloeoen ist. Ggt'. )ritte ich um Bückga'bo weiner Hand~kten . 

~· Im ~.11ftrage des Landretee ; 

'. 
' 
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11 
DER INNENMINISTER 

. 1./, März 1952 
@ KI EL, den ......................... .. .. ......... . 

DES LANDES SCHLESW IG· H O LSTEI N 

Geschäftszeichen : Re f • I /.1. 6 - 1 -
(Im Antwortschreiben anzugeben) Be. 29 82 

An dm Her rn Landr*t des Xreises Stormarn 
- ~re1esanderhilfssusschuss -
Bad Oldesloe 

Landeshaus, Düsternbrooker Weg 7o-90 
Telefon 40891 
Besuchszeiten : 
nur montags, dienstags. donnerstags 
und freitags von 09"'-1300 Uhr 

"l' ' "l ) • <- f • r 

ces J. rP. IS ~ S :>tOrrT• tf~ 

-- -. -, .. 
Betr. ~-Bentensache Erich Schulz, Stapelfeld 1 geb. 3• 1. 1&95 
Bez~ Ihr Sch reiben vom 7. 2o 52 

Gegen die Ablehnung des Antrage• auf Haftentschädigung 
hat Herr Schulz Einspruch beim Sonderhilfsausechues des Landes er­
hobtn. Die weitere Bearbeitung des Rentenantrages ist bis zum Ab­
schlusser dieses Ver fah rEns zurück~es tell t worden. 
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au s 

- • I .... 

/f/ An c..c::: . . 
I n n E: h m ~. ;. ~ J t e ... 

J..1o/" des Lar.1ues Schles~J.._:;-holstein 
3cnde:rhilf~!mascrlnes (~.:;,e La:ndeR-

I • 
i e 1 • ·-

In ~er Besch\ol:er..:tesacbe c es in S!;a.pelfeld \\.thrJJ e:ft en 
ich 

di .run 
etr O.L 

Schu.J 

Herr 
- och nichts in seiner 

1.1' . 

i;! 
• 

tli eh fi er .Haftentsch~­
nts cheidun.li! inzwischen 

er heute vorEJte.:l i; ur..d ,.;ab ~n , bisher 
ehört su hcb9n . 

andrates: 
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DER INNENM INISTER 
D ES LANDES SCHLESW IG·HOLSTEIN 

f:.r~:~.~~auss~~KT en .. J.§ .. d?.~ . .P.E. ... ):9..5_g_ 
• -;:; ., "' ~:: $ s I t1 r . haus, Diisternbrooker Weg 70-~ 

Tel fon 408 VI 

nur;mont.ogs, dienstags, donnentap 

I T ._ ~ _ tJI - • :J freitagll VOfl ~11 Uhr GesmäfutteJd.en, :::' e f . I 16 1 - F a • I L u . -
(Im A.ntworucbrcibeo am~ - SHA d L . HE 619 I 5 2 

An den 
Herrn Landrat des Kreises S tormarn 
- Kreis sonderhilfsaus schuss-
in~ad OldesloL 

Be tr.! Haftentschädigungssache :::!:r ich Schulz, S tape lfe ld. 
Bezüg : Ihr Schreiben vom 8.9 . 1952 - G. Z . 4- 119 -

Der Obengenannte hat am 17.12 . 1951 gegen den abschlägigen 
Bescheid des Innenministers des Landes Schleswig- F olstein 
fristgerecht Beschwerde eingelegt. Da die Beschwerde jedoch 
nicht begründet war, konnte der Sonderhil.fsausschuss des 
Landes noch nicht entscheiden . Im übrigen kündigte der An ­
tragsteller an , dass er sich um die Beschaffung der noch 
fehlenden Unterlagen zur Begründung seiner Besch werde be ­
mühen wolle . 

Ich bitte zu veranlassen , dass der ___ _ 
noch fehlenden Unterlagen hier · .-. 

Im Auf trage: 
gez.Wo1ters. 

JS8!}.B.I'PUO'! 881,) 8b B.1!+Jl:1V' IDI 

·- 0~/9trl7 ~.rN •qSiL .l1 tel:<:! A : •zv - 0~61 

• "['[ •{ mo.A u,:aq.S10H..S'l=fAS 9'[t{OS ~un.:ra!=JJ 8.I3 81JUCri .:rep bf e1~ U8!4.'\?Ues 

-\Iaqn os6T.,•1t•oz mo.A. uaq,:a..-rqos !I-1m uap Jne 1ec:.:re1-:1 es1eM.:raA -qor 
•q.s,: :a-rpueM. 

-q.ou q.Su1paqun 2~es.reuyez a~e.:r~ueaq .rap a9ue;mn ~au.o1a~ u1 ~un 

qo 'q.~atalJ.:roA .:raqn.re"Q J:Jun.regny atP1lQ.tlOeq.nJ um 8q.!l-1."S: .:rap ~n:m 

~61 uap 'aoT.Se P~: peg: 

-------- .r a 1 .ti -

. !l-liif1S!t18flPUns e-o map 
----~ ._.__ ........ 
u~aTUV ~1m -H •n G011!l-J1JqOSJfi 

--:.-,r; - Jl.:q:zeqe53.ros.I1J.i{ -
~mgpua§nt· -n -1e1zos 
gnqoss~es1a~ .:raa 

u .:r e m ~ o q.·s s 1 a ~ ~ 
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25. Sept. 

• loJ' -D./- I 

K n~ i s '5 t o r m a r n lr KreiseQsschuß 
,_ß.q~ia.J.-u.. JugQndamt -
M:tr~b~hfn~cltt&nllu ~iltt er-

.2lli.92B~~!j!.I8J:e.Li--VL§_ 
euer Garten 2. 

Herrn/Frau 

in . _,..........__ ______ ...,._.......,.,....,__.._.--------~ 

_."..,.--..... 

1952 

r .1aDll 
r 

In der Berufsausbildungss~c e Ihres Sohnes •••••••••••••• 
habe ich von dem Amt für ~oforthil.f o Ihren ntrag auf Wei tergi'Jwäh­
rung dor Erziegungsbeihilfe erhalten um p üfen zu können, ob 
Ihnen nach d€n Bestimmungen des § 27 BVG. eine Erziehungsbeihilfe 
bewilligt werden kann. nie Überprüf g cses Antrages hat erge­
ben, dass Sie lGider nicht die Vorau se zungen erfüllen, um eine 
Erziehungsbeihilfe nach diesen ~e gen zu erhalten • . 

Uie Durchführungsvorordnun 
dass das Unv0rmögen, die Ausbildun 
bestroiten, auf dan VerluEt des E 
aussctzungen sind erfüllt. Weite 
gcndliche oder die ~nterhRltspf eh 
Lage gind, die Kosten aus eigo en M 
Vora~~e~~zungen werden ~on I sm So 
Erlass des Herrn Bundesmini ers c1e 
ist, dass der Lebensuntern t dann 
Binkommen den doppelten F" sorgeric 
bezw. Mietanteil und Fah ~osten übe 

zum § 27 BVG • . schre ibt vor, 
asten a~s eigenen Mitteln z~ 
rers beruhen muss. Diese Vor­

t Voraussetzung, dass der Ju.­
igen Angehörigen nicht in der 
ttoln aufzubringen. Diese 

nicht erfüllt, da in einem 
Innern vom &,J.~l952 bestimmt 

ls gesichert gilt, wenn das 
tsatz einschliesslich Miete 
steigt. 

sich auf 
na der nach dem ' u ~ 

···•·•··~····DM mona icn s e t, tas Einkommen Ihres Sohnes nach 
den mir votltogonc1e Unterlagen ab r zusaL~en •••••••• TIM beträgt, 
und somit den B0d fesatz übersehr itet, kann leider nach den Be­
stimmungen des § 7 BVG. von mir e ne Beihilfe nicht bewilligt wer-

den. 

Ich 
das Amt für 
nach den do 

·aher Ihren An trag z!r wo i teren Entscheidung an 
oforthilfe zurückgeg ben, wm zu prüfen, ob dem Antrag 
igen Richtlinien cmt'prochen werden kann. 

Im Auftra~e des Landratesa 
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Der ~nne~~iniste~ 
des Landes Sc~leswig-Zolstein 

Ref~ I 16 - HE -

J,.n den 
Ee:rrn lu.ndra t ;,. Kreises St Or"r!ara 
- Kreissondarhilfsav.sschuss -

ir- Bad Oldesloe 
---------~--------------

K"iel, den <,$ . .2.?·~ 

In der Anlage eYhal ten Sie ä.en 5:aftent schadi gungsaY!"tnig 
d~es/·~ 

Erich Schulz~ Stapelfeld Krs.Stormarn 

t: 

stellte 

zurüc~. 

Ire Auftrage~ 

gez o "tiol ters 

.. 
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Sonderhilfsausschuss 
4-r/9 Schulz -D. 1-

den ßerrn 
Innen ·mi n ister 
des Landes Schleswi.&r:-liolsliein 
-Raf. I 16-

1 e 1 • 

28. Februar 1953. 

In der OdN.-Rentenan~3legenheit Erich S c.h u l 
in Stapelfe l d 

nehme idl .öezug auf' den dortigen Erlass vom 12.1.1951 und überreiche 
anlie ~nd die Handakten, nachdem über den Haftentschädigungsanlirag 
entschieden ist, mit der Bitte, nunrrehr auch über den Rentenantrag 
zu entscheiden. 

des Landrates: 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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28. Februar 1953. 

nderhilfsaussebuss 
4-1/9 Schulz -D. 

An den Herrn 

Erich 'S c h u 1 • 
)tapelfeld • 

In Ihrer Jru.z sorgesache habe ich Ihr Schreiben 
vom 18. ds·.mts. ~rhal ten und teile Ibna-n mit, dass ich den Berrn 
Innenminister ·-Ref. I 16:.... in Kjel gebeten habe, nunmehr auch über 
Ihren Rentenantrag zu en:tscheiden. 

Bacbiem .der Kreissonderbilfsau.sschuss .in seiner 
nächsten Sitzung zu Ihrer Anerkennung endgültig Stell1mg ~nommen hat, 
erde ich I.bn.en die geWÜD.ßchte Bescheinigung übersenden. 

• 

:r r:ts r<r 

C'pJ 
r 

I L 

/ 
Im Auftrafe des /Landrates: 

' 

.f! RL c u tr r 

~\~· ~ 

• ~~· 
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DER INNENMINISTER 
DES LANDES SCHLESWIGeHOLSTEIN (24b) KIEL, den'Y . ~ ........ ~.~.~J' r il 19 53 

l.mdtsluw, Düstrmbrooku W~~··;~:·;o···· ··· ··· · ······ ····· · ···· 

rtef . I l( i - Br . ;~ch . 
Grschäftm!chm: - be • 2 9 8 2 -
(lm Antwortsehrtibm anzugrben) 

rtn den 
Herrn Landrat des Kreises Storruarn 
- i.~reissonderhilf'so.usschuss 

i r.. B:!.d Cldesloe 

Teleion !0891 
Frmsc.hreibu 029823 
BesuchszeHen: 
nur mon~s. diensta,gs. d'l.!lll..,tTSUgs 

r;;;;J' liB4.JSWb6 ~h.,irl}o U!lr 
~~~s KreisEs ~l{=rmar 

'? ., ~ PP. 1 ~ :- ~ 
t... •• A .,,J 

Betr.; nentenantr&c Erich Schulz , geb . 3 . 1 . 1895 , flObnhaft in 
Stapelfeld/Lrs . Stormarn. 

Ich bitte l.L., folgende Unterlagen: 
1 . ~elcebe~cneinigung vo~ 1 . 1 . 1948 , 
;;:> . ~Iachweis des ~.ett o-Einko.m."lens seit dem 1 . 1 . 1948 
3. nufste1lung ~ber etwaige nentenvqrschüsse , 
4 . ""Iachweis über den Bezug ei,...er ety;·g,igen ~n"TT ...... lidenrente . 

Im 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
r"v 

L 



Schulz -

An die 
Amtsverwaltung 

s i e k 
... ---

Bad Oldesloe, den 15. Juni 1953 

In der Fürsorgeangelegenheit des ehem. polit. Verfolgten Erich 
S c h u 1 z in Stapelfeld bitte ich um Erteilung einer ~elde­
bescheinigung, aus der ersichtlich ist, seit wann Schulz in 
Spa)elfeld polizeilich gemeldet ist. Insbesondere muss aus der 
Bescheinigung ersichtlich ist, ob Sch. am 1.1.48 in Sta~eli.eld 
polizeilich gemeldet gewesen ist. 

Im Auftrage de 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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Sonderhilfsausschuss 
-1/ 9 - Schulz -

Herrn 
Erich S c h u l z 

in S t a p e 1 f e 1 d 
~ - - ~ - ·- ~ ~ ~ ~ - ~ 

15. Juni 1953 

D.! K. 

In Ihrer Rentenangel egenheit bin ich von dem Herrn Innenminister des Lan­
des Schles \rlg - Holstein - Ref. I 16 - gebeten worden, noch einen Nach­
'leis ü be r Ihr Nettot:-Einkommen seit dem 1.1.48 einzureichen. 
Ich bi tte Si e, mir diesen Nachweis umgehend zu erbringen, weil sonst eine 
eiterbearbeitung IhreE Antrage5 nicht möglich ist . 
eiter bitte i ch Sie1 mir nachzuweisen, ob Sie eine Invalidenrente beze­

hen und ggf. ~in welcher Höhe und unter welchem Rentenzeichen. 

........ -
:r 

... u.'tl~'l;j' r .cnne 

Im Auftrage d 

I 'JJt.p:. 

su :re.r• 
:~ op 2cp• 

rqs.t ·:r a,c • I 
=fCJifiTCJJ :re "~ 

:r.c.cs :rcp 
~.r qsa 

Landrates: 

'ql'.S.f62: 

'<r ~~' 
:ga-q nrqseros • qsn r~ · c.tiJlJT To~~ 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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Ii 
DER IN NE NMIN ISTER 

DES LANDES SCHLESWIG~HOLSTEIN 

Ref . I 16 i- Br./Sch . 
Geschäfuzelchm: - Be. 2982 -
(Im Antwortsehreibm anzugeben) 

An den 

(24b) KIEL, den 
Lmdesluus, Düstembroolr.er Weg 70-90 
T defon 408 91 
F emschreibtt 029 823 
Besuchszeiten: 
nur montags, dierut~gs, · donnerstags 
und frti~ voo 0900 .noo Uhr 

Herrn Landrat des Kreises Stormarn 
- Kreissonderh ilf sausschuss 
in Bad Oldes loe 
--------------- -

Betr.: Rentenantrag des Herrn Erich Schulz, wohnhaft in 
Stapelfeld. 

Bezug: Mein Schreiben vom 23.4.1953· 

Ich erinnere an die Erledigung ~eines oben bezeichneten 
Schreibens. ~ 

Auf 

I ,.f.'I.S'g a: 

p 

srr aoue~ 
r-•'-'-.! L .!PLJ. J.J.ll:. J16,f.:,f.:Of.'E:ruT-Oxm:J6JJ' es:r ~ qsm r·J"•vg G:rxmrr:r.s:rCJ16l1'"' 
rrt:_o ,...,J"".,T-Pr" ou-.0 ...,.~ .... -""' -.---- -·--- - -- "...." ·- -- - . 

J1 ß.O"CJ1, 
:r. qsa 'TIB.u-

- ~ ... 
~~\ r q 

n 1 ~ \~ . 

~: 

D"\ •u 

- 2CJJI1J~ - . 
·Pl 

r~· 'lmr:r ra~~ 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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sonderhilfeäusschues 
4-1/9 - Scbulz -

r An den 
Her.rn I n n 
des Landes . 
- Ref. I 16 

in K i e 1 ______ ._ __ _ 

' 
D. -~ 

16. Juni 1953 

~ 

In der Rentenangelegenheit Erich S c h u 1 z in Stauel:t'eld 

Jctz.: Be ./2982 

nehme ich Bezug aur den dortigen Erlass vom 11. d. Uts. und berich­
te, dass meine Ermittlungen hinsichtlich der Einkommensverhältnisse 
noch nicht abgeschlossen sind. Ich bitte daher um kurze b""'ristver­
längeru..'lg und komme unaufgefordert auf die Angelegenheit zurt.ick. 

Landrates~ 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
"-.--· -· -- .. ·• 
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. 
Sondcrhil~r;ausschuzr-
4-1 '9 • Schulz -D. 1-

An den Herrn 
I n n e n m i n i s t e r 
des Landes Schleswig-Holstein 
-Ref. I 16 i -

K i e 1 • 

1. Juli 195 · . 

J-1P 
In der Rentenangelegenheit Erich S c h u 1 z ~ 

Stapelfeld 
enzeichen: Be . /2982 -

berichte ich unter Bezugnahcie auf den trlass vom 23 . 4.195 1, dasa 
Schuls Rentenvorschüsse meinerseits nicJt erhalten hat . 

e~ Einkommer.1snach,::Elis f'ür die Zeit vom 1 . 1 . 1948 bis 
51 . 12.1949 hat er bisher nicht erbracht . In der Zeit vom l .l.195o 
bis 5. 8. l95o hatte er e~ ~inkommen lt. Steuerkarte von 1797 .12 Da. 
Seit dem lo . August 195o be=ieht er la~end Unterst~tzung vom hrbeitsam t 

'lf1· 

~J. 

E~en Rentenantrag will er nicht gestellt haben. 

J 

I1 
L 

I 

·JJ*-,tL-;:;€ 

2 

·~ 
r -

r z:: 

n•\K' 

Landrates: 

' 
I. 

r 

~ -ns· 

' I re ~ ra 
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DER INNENMINISTER '? • Juni 195} 
DES LANDES SCHLESWIG~HOLSTEIN (24b) KIEL, den ........................................................... . 

Ref . I 16 1 - Br./Sch. 
Ge<chliftszelchtn: - Be . 2982 -

Landesbaus, Düstembrooker Weg 70-90 
Telefon 408 91 
Fernschreiber 029823 
Buuchszei teo: 

(Im Antwortschreiben anzugeben) nur montags, dienstags, donnerstags 
und freitag• von 09oo.noo Uhr 

Herrn 
Er1ch Schulz 
Stapelfeld /Krs .Stormarn 

"tdel 

e s c h e i d 
------~------------

über die Ablehnung einer Beschädigtenrente gemäß 
dem Gesetz über die Ge ährung von enten an die 
Opter des t-Jationalsozialismus vom 4 . ... ärz 1948 und 
dem ' nderungageeetz vom 3. i 195o (GVOBl . Schl .-B. 
1948 8 . 74 f . und 195o S. l6j) . 

Der entenausaohuae des Landes Schles ig- Holstein hat in seiner 
Sitzung vom 2) . Juni 1953 beschlossen: 

Die Gewährung einer Beschudigtenrente lird abg lehnt. 

Begründung: 
Sie slnd als Opfer des Nationalsozialismus nerkannt . 
Nach den ärztlich n Gutachten der Oniveraitätaklinik Hamburg­
Eppendorf , dem zu folgen der Ausschuss keine Bedenken hat , sind 
die nachstehend auf, .:führten Körpersehtiden mit ahrscheinlich­
keit auf Verfolgungsmaßnahmen zurückzuführen : 

Nasenbeinbruch und Zahnverlust durch Missh ndlung . 
Der dadurch bedingte Grad der inderung Ihrer Erwerbsfähigkeit 
liegt unter 2o %. Du ein entenan pruch gem · 7 Ziffer 2 des 
entengesetzes erst bei einer r erbsminderung von mindestens 

2o 'o entsteht , kann hrem Antr g aut Ge ru.ng einer besch "dig­
tenrente zur Zeit nicht entsprochen erden. 
Für die Verfol ungaleiden erhalten ie eilbehandlung ge ß dem 
diesen Bescheid beigefügten erkblatt . 
Der urs·chliche Zus mmenhang der übrigen festg stellten Körper­
sehtiden mit der durch den eschlus des Sonderhilfsausschuss 
des Landes vom 14. 1 . 1953 anerkannten Haftzeit vom 18. ai bis 
17 . 0ktober 194.3 wird verneint . 
Rechtsmittelbelehrung: 
Dieser Heacheid ird gemä 1583/1569 der eichsveraicherungs-
ordnung erteilt . Er wird nuch 159o der HVO rechtSkräftig , enn 
Sie nicht binnen eine onat nach a in r Zustellung erufung bei 
dem Oberversicherungsamt - o derkam er für OdN - in cbl wig , 
einlegen. Die Ber ufung ist zu begründen und in doppelt r uster­
tigung einzureichen. 

- 2-
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Kreis Stormarn 
Der 1\rei~aussc.huß 
Sozi31 - u. Jugendamt 

- Sonderhillsou~schuß · 4 • 1 I 9 • Bad Oluesloe, den 15. Juni 1953 
;- Schulz -

An die 
Amtsverwaltung 

,-. .-._. I .11 

s i ' e k ~r,l 

I In ~er Fürsorgeangelegenheit des ehem. polit. Verfolgten brich 
S c h -u rz in Stapelfeld bitte ich um Lrteilung einer :r.Ielde­
bescheinigung, aus der ersichtlich ist, seit wann Jchulz in 
Stapelfeld polizeilich gemeldet ~st. Insbesondere muss aus der 

escheinigung ersichtlich ist, eb Sch. am 1.1.48 in Sta~elreld 
polizeilich gemeldet gewesen ist. 

G.R. 
Urschr. 

22.6.53 

~em Herrn B;·rgermeister Im Auf~FJA.des Landrates: 
l.n Stapelfeld ~ 1 
mit er Bit t e um FPststellung ~ · 
der Ueldezeiten. Auf en von dort tOabelstein) 
überno'Yimenen Meldela -+ en st ~ht leider 
nichtder Tag der A dung v erzeichnet. 

Im Auft~age: ./ , Amtsschreiber 
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• Schul 

An die 
Amtsverwaltung 

inSiek 
_....,.__....___~ 

Bad Oldesloe, den 18. Juli 1953 
D./Bi. • 

Der in Stapelfeld VIohnha:fte anerkannte ehem. polit. Verfolgte Erich 
Sec h u l z hst bei mir den anliegenden /~trag auf Ge\~:hrung einer 
einmaligen Beihilfe gestellt. Ich bitte um Stellungnahme hierzu und 
be~erke, dass Schulz erst im Februar oder ~rz eine HaftentschCdit~ 

:rhalten :hat , die m. L. noch keinen Notstand wieder anerkennen li.:sst. 

Im Auftrage d Landrates::. 

xaq 1i'P·tlt os ~ +mv 
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eo1sa-p-co pug: 
gnqossneSJT·~qxapuos 

~BW.IO+S S8S18.I~ sap +BXpUB1 U~X9H lliep 
·.:rqo :J.r.n 

f~6J Jtn.r -· ~ uap 'Jl81S 

- 1M -
epxRqaqs~unupxo stu 

UUBll:tillV X8Q 
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AMT SIEK 
KREIS STORMARN 

G. z. Fürsorgeamt 

Urschr. 
-......;.---~ 

dem Sonderhilfsausschuss 
Bad 0 1 d e s 1 o e 

1/9 

SIEK, den .... 31. Juli .... .. - ... ......... -· 19~ 
Fernruf: Siek 151 
Bankkonto: Spar- und Deilehnskasse Siek 

Kreissparkasse Ahrensburg 17875 
Postscheck: Hamburg 260 33 

Sprechstunden: 
Mont~illw.ochs, freit,aglj, 

1 aretsaus-sc••n 
8,30 bis 12,30 Uhr 

~~ Kreises Stenftna 

zurückgesandt. Der lilltrag steller hat lt. Erlass des ~i~~~ . Innern Kiel 
v . 23 . 2 . 53 . I 16 f na/ Cb eine Haftentschädisung in Höhe von 750, - DM er­
halten. Er hat für diesen .Jjetrag laut vorge2.er·ten Originalquittungen 
eü: Schlafzil!li:ler und Zubehör gekauft . Da Schulz io Juni ds. Js . '.::citer 
eine Rausrathilfe von 5v0~- ~k erhalten hat, kann~ei6entlich von einem 
Hotstand keine Rede sein. Schulz ist a7)bei tslos und erhä!l:t eine ALFU 
von YJÖChentlich 27 . - :J".ui ( Ah 53075) . 
~k 

:sa~-a s a'b aga.:r~.;n I -~)7, 
~a,:s ~un~Ie~uaAs+ 
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Sonderhilf~ausschu s 
4-1/9 Scht,lz -D./-

Herrn 
r i .. h S c h u 1 z 

__!~ p e 1 f e 1 a 

19. August 195). 

' 
• 

In Ihrer FUrsorgesache komme ioh zurUok auf 
den von lhnen.gestellten Antr g auf Ge~äh~ung einer einruali ·en 
.irt ,chaft ... ,b ihil· e und teile Ihnen nnch be1· ung denselben 1lli t, 

dRRS Jnir gegenwtirtig eider k ine f '-' lic lkelt ge · uun ist, uiesem 
Ant.r g zu entsvrcchen, veil ich cine:n besonderen Notatnncl bei 
Ihnen gegt.:nw"rtig nicht ner ennen kann. 

D1.e Ge i"hrung ''an Bei i l.fe:l. ":Ur B .hebung von 
gegon • "rtig n be~ o t1oren Not..,tti.ndc-. i'"' t nur druw. möc~lich, mnn 
der .Antr g teller nachweislich nicht in der Lnge ist, diesem Not-

t c u eig nen .Mitteln zu begegnen. Da s dieses bei Ihnen tu trifft, 
verrn g ich nicht nzuerkennen, eil Sie erst k"i rzlioh eine Haft nt­

ch"d gung von t5o.-- DM erhi lten und Ihnen ausserdem 1m Juni 
dieaos Jahres eine Hausrat.hilfe von 5oo.-- D u ge. hlt urde. 
Diese Detr"ge mUseen es Ihnen gestattet h ben, besondere rn. oha.!.fungen 

us uigenen Mitteln zu t•: tigen. 

Ich budauer s daher, J.ht n e~n n nder n 
Deochcid auf Ihren Antrag nicht erte~len zu können. 

Gegen die n Bescheid können iuuarhalb 
inoo onots Besohw rüe bei meiner ienat t lle erh b n. lhr 

e w ige Besohlfwerd . wtire zu begrünue.n. 

Im Auftraße d 
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24. Septemberl953 

Sonuernilfsausschuss 
-1 / 9 - Schulz -

nerr 
"rich S c h u lz 

in S t a p e l f e 1 d 
... ~------- ..... - ... -

D./Ri. 

In Ihrer Fürsorgeangelegenheit sende ich Ihnen anliegend eine Ab­
schrift des Beschlusses des f..reis::.onderhilfsausschusses vom 23.4.53 
ur Kenntnisnahme. 

t:: 

~ 

11 
~ 

~ 
(H ..., 
~ 

.Q 

Im .Au:ftrage s Landrates: 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Iueisentschädigungsamt 
4·-J./53 

------------------------~ 

Her1·n/Frau/Fräulein 

I)OO t~ o o•o• oo o o 

in ---------------------

92 
Bad Oldesloe, den Dezember 1953 

Von dem Herrn Innenminister des Landes Schleswig - Holstein habe ich 
inZ\'Jischen die Antro.gsfol·mulare auf Grund des Bundesergänzungsgeset­
zes zur l!.ntschüdit;Ul1t:; für Opfer der nationalsozialistischen Verfol­
gung erhalten , 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfül­
lung des Entschi.~digungsantrnges und Z\'.'ei Ant11 agsvordrucke mit der 
Bitte, bei der AusfUllung der Fragebogen die Anleitung genauestens 
zu beachten., 

Die Frist fiir die Einreichung der Entsch~·.digungsant::ctlge lLi.uft am 
30 . 9 .1954 ab Sov1ei t Sie noch nicht im Besitz de:1: erforderlichen Be­
vJeisunterlagen sind, haben Sie daher noch genügend Zeit, diese zu 
beschaff en. 

Soweit bei der Ausfüllung der AntrLige Unklarbei ten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu genden. Bei ~ersönliclten Be­
suchel;, \"JOllen Sie bitte die Sprechtage monto.gs, mittwochs und frei­
tags beachtenn Von unnötigen R:.ickfi·agen bi ttc ich .4bstand zu nehmen, 
da die J3earbe.i tung der aufellenden Antrt.:..ge erhebliche Zeit urtd I~Iehr­
arbeit erfordert w1d durch die nicht unbeding1 erforderlichen Be­
suche US\'1. die Bearbei tw1g nur verzögert wird o 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend be~ ntwortet werden, dass RUckfragen vermieden werden. 

Sobald Sie die erforderlichen Unterlagen in Ht ~ :1den haben, bitte ich 
Sie, mir die beiden Antragsformulare ausgefüllt wieder einzureichen • 
Sollten Sie jedoch auf Grund des Bundesentsch~digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um Rückgabe der FJ:·age­
bogen • 

Im Auftrcge~ 
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reiuentsahüdigQngsamt 
4-l/9 ::ichlllz -.U. /-

An die 
:JIJ t sv erwal tu..ng, 

S 1 e k • -

28. Juli 1954· 

/~1~ 

In der .wiedergutmao.hu.ngasaohe E:rioh S o .h u 1 z in 
Stapelfeld bitte ich um Erteilung einer Meldebescheinigung in 
doppe~ter Ausfertigung, woraus ersichtlich ist, seit wann Schulz 
in Stapelfel.d wohllhaft und :polizeilich geneldet ist. 

Im 
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Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

.. •••••••••••••ooooooooooo•••••••U • •• o •• ooooooooooooon••••••••••••••••-

(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blocksduifl ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
'"'f Grund des ßundesergänzungsge1etzes zur Entsdl.ädlgung für Opfer der natlonalsozlallstlsdl.en Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 

I. AnspruchsberedJ.Ugte(r) 

1. Name: .......... ~ ............ __ §_..Q_.J1..J1:.._}.J ___ .__ ___ ,_ ............. -.... -....... 
Vornamen: ..... E.L.i.Ch. ...................... -------.. --.......................................................................... ~ ........................... ---
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort/ Sitz (Kreis, Land): 

.......... 3.!'! .. J.!'!.J!19.2 ........................ ________ __ ........... .S..t.®e.lteJ.ä ................ - ....................... _ 
....... "a.nrJ.$.l2B .. r.gLJ'!.a.r..tb.e. ....................... -- ___ Kr..e.i.s ... .s.t.orma.r.n. ................. -............ _._ 

(Straße und Haus-Nr.) 
Familienstand: Led. I verh. I verw. I gesch. 

Anzahl der Kinder: ... =: ..... .2 ....... - ...... ~- Alter der Kinder: _ _gB .J!tLd_gJ. .. J.ahr.?. ...... - ........ - ......... -
Staatsangehörigkeit: frühere: -~$.!1h__ .... _ jetzige: ____ .....de.u:J;s.cl:J.. ___ ................................. -

2. Beruf: Ph t h 
Erlornter Beruf: .............................. __ ..Q...J2.9.!f!:.P ___ , ------.... ·--.. - ............ _, __ ........ - ................................. -
Jetzige berufliche Tätigkeit: ........ -_.Jir;J_ne ---------.................................... _. ...................... -....... .. 

3. Sind Sie selbst verfolgt wordeni ja I f/N&X 
Wenn ja: 
Wegon Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauungi 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüd1e aus der Verfolgung eines anderen abi · :JJ(Jj nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

_ ........... _ ...... _, ______ , _____ , __ ...!!!.."!:.1/.äll t----~--.. -·_ .................... ~ ...................................... -
-········------... --------· ... ········-·········-················-····--····-···--··------·······················-
•· ··········--------------····························------ ----···--···-

U. Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Ansprudl.sberechtlgte(r) [a. Abschnitt I, 1] Ansprüdl.e aus der Verfolgung eines anderen 
( s. Abschnltt I, 4) ableitet) 

1. Name: ........ -·-·····,_-.... - ... -.. _ ... ________ ., _______________ ·---···-···-··········-·····-
VotJlllmcn: ...................................................... ______ .. H ...................... . ........................ ..... . .................. ------··---

Geburlstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

a..-•.••.••••.••••••••• -----····---···-·····---·--·- ............... ---•••••o•U••••••••••• ••••••oo•••••••• ·••••••••••••••••••--••••• .. -
(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ...... ----~----.. ·---·-

in 'Kreis, Land): ......................................................................... " ............. _ .. __ ....... - ... - .... ·--·-· .. ···-· ............................................... -

Bel juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: ............................... - ........................................................................ -

Staatsangehörigkeit: frühere: --·~~-·------ __ .. "_ letzte: --------------...... - .................. _ 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ............................. --...... _ •• __ , ...... ,.-.......................... - ..... - ............................................................................ .. 

Let:lle beruflldte Tätlgi·P-it: .................... .............................. .. ............................................................................................................ .. 

3. V t•t folqt wt>gen seiner I ihrer politischen Ueberzougung od r aus Gründen der Rasse ode1 des Glaubens oder der 
W lttmschauungi 
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Ill. Weitere Angaben tlber dle Person des(r) Anspruc:.bsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitglledsdtaft bel der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) ~tgliedsc:haft bei Gliederungen der NSDAPr 

Bei welchenl 

2. Im 

a) 

Falle einer strafgerlchtllchen Verurteilung: 

Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zud:lthausstrafe von mehr als 3 Jahren! 

b) Red:ltskräftlge Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nad:l dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder 
Land) am 1. 1. 1947: 

Aufenthalt (Kreis, 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
~en, au~gewamiert, ~rt oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: 

Anspruchs­
beredl.tigte(r) 

Ja I nein 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

.1JR: I nein 

von------ bis ----- von---- bis---

ja I nein .1.11; I nein 

·····-·····---... --
----- -----····-
von ___ _ bis ----······ von---- bis---

ja I nein 

ja I nein 

________ __....._ ....... -

_________ ....... . 

.UI nein 

.1Jtt I nein 

_ _§tapelfg.J..q __ 
..... _Kr.e.is.....S.t.o.rma.m-

······-·· __ en ~fi;jJ...J. .. L_ ... _ 
••••••-•••·--•••·----•·•••••••••oo•----•••-

······-··--··---········ ...... , ___ _ 
····- ·· ___ en U.9:.l.J. .. t __ 
······------ ---········"'"'''''''·----

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt . ---------·-···· ........ _..S...ta JHl.l te.ld._ 
...... _Kr..e_t.s.._s.t.o.r.marn.._ (Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüchtllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Fludlt: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 19471 
In wel<hem Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderti 

Als heimatloser Ausländer in die Zust!l.ndigkeit 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsd:le Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszuftlllen von Angehörtgen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung 
trelbungsgebiet: Von wo? 

aus dem Ver­
Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen: 

Betreuung durch welchen Staat oder I und weld:le 
zwischenstaatlichen Organisationen? 

c) Verf(!)lgt aus Gründen der Natlonalilliti 

-----... ·----··----··-········ 
---------·····~ 

---------········ ·····------········-·· .. ---· 

----------··-·- - ----····--·---

----------·-··- - -----................ _____ _ 
---------------· .. ·-·· .. ..... ------······-··· .. -----

Ja I nein ja I nein 

----------......... _______ , ... _,, .. -. .. -··----

·-----------
j a I neil 
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IV. Entsdllldlgungsansprüche werden angemeldet für: 
1. Sdladen an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbllebene(r) eines(r) durch nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen vers torbenen Verfolgten 

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) · 
a) Heilverfahren 
b) Rente und Kapitalentschädigung: 

3. Sdtaden an FreiheU (§ 16) 
durch Freiheitsentziehung 

in .......... ß.t..TJ,]]/Jl., ..... .''f.e.S. .. t.P..r. .............................. vom ......... 1.8 .. 5, •. 4;3... bis 

in ....................................................................................... vom .................................. .. 

in .......... - ........................................................................... vom .................................. .. 

in ....... --........................................................................ vom 

.. 17. 10 •. 43 ..... 

X;& nein 

~a /. 
Jd 
ja 1 , 

in ......... - ........................................................................... vom 

bis 

bis 

bis 

bis ......... ;·~~~~~~~·~"::;,"· ....... 5....... voll~ 
4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18 - 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durd:l Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten 

d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Sdtaden Im beruflichen und wirtschaftlldten Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) durch Verdrängung aus oder Beschrankung in eine r selbständigen Erwerbstätigkeit einschl land· 
oder forstwirtschaftlicher oder gewerbliche r Tätigkeit. 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich gerin9cr entlohnte Stellt' 

c) durdl Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durd:l Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung; 

6. Versid1erungsschaden außerhalb der Sozlalversldterung (§§ 56 - 63) 
durdl Schädigung in einer LebensversldlCrung 

Montitf 

X]l' I nein 
XfE / ne m 

ja I (1)~~ 

ja /~ 

ja I :IJ!JJ!E 

ja I nein 
ja nein 
ja I nelo 

ja t :JJ!JJ!X 
V. Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die Im Hinblick auf die Verfolgung durch 

den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reidll der Platz nid:lt aus, smd entsprechende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und JI beze ichneten P rsonen wegen d er angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 
Entschädigungs- oder Sehndenersatzansprüche geltend gemacht? ja 1 :!}.1i."EX 

Bel weldlCn Stellen Im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

Kre.i saus.schuß...Ba.d ... .Ol .desl.oe... ................ . ..... 1.8.. • ..7. .. .50-....... -... ·····---·-·.K.a ..... S.. .... _.l.OO. .. _l.8 

•••-••u •••• ••••••••oh •••••••--••·•••oouooo-•-•u o••••••••-••-•••••••• •••••-• ••••• • •••••••• •--••••••-••u••• • ••• •-· - · -·-••••"'-•••••·---"'"""'"'" ................................................... _____________ , ................ . 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen wordeni 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 
mxnein 

.................................................................................................................................................................. .................................................... ............... . 
Haben die unter AbRdmltt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen vor 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? .t\t' , ncir 

Art der Leistungen Von weldlCu Stellen? Wanni RM DM 
------------~----+---------- --------+----------+---~~~--~---
--.. ·--·--·-··-·-·-·-····---.. ·-······· .................................. --·--·-·····--·-........... _····- - ······- ···-----····· ·-- - --········ ...... ~. ----
------.... -..... --.. -· .. ···-·-·-·· .. ··· ............ -........... - ....... - .......... ----·---· .. ·-······ ·----··-··-.. ·-····· ........... ·--·--··· ................ _ 
-•••-•oooooooo-•ou ... ooooo•-· • --••ooooooouooo••••--ooooo ••ooooo - oo•oo- oo•-••-oooOooooo-_._.,, ___ oo-.oo•---··---•••••" ·- --·-••••••--••••• 

2. Wurden für die unter Absdmitt I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemacht? 

Wegen welcher Vermögensgegenstände1 

ja l:rtmlfX 

Bei weld1en Stellen? Aktenzeichen. 

Lre.isa.uss.clluß .... Bad._.Ql äe -. ... _ .. K. _S. .. _l 00_ 18 ... 
loe 

•-""""'"'""'''''"""'"""•••••••••ooO•oooooooo•OO•Oooooo.ooO•oo•ooooooooooooooooooooOoo•• .. ••• · u.,.•••-••------• 
_ _ .. ,.._ - - - ·········--··· · -- ... 0 • ··- ----,-

·----.. ·---··---·--·-·-- ·-·----- -·----.... -......... _ 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgesdllossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

I f 
:J)Itl nein 

Welche Wiedergutmachungsleistungen (Redlte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Pero onen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen .• : 

--············----
~e::.::n...:..t.J.::,tä~'l'-~l ...:::..t _________ .. ····-----------·-----·---·-·-···-·-··-----·----·····---

----.. -······------------·-···---·-·---·-----.. ·· ······--·····---·--···-·-·~-----·-···.--··-----------

___ , .... "_" _____________________ , ____ " ....... ,_,_,. _________ ,,.," ... " ... _", __ ," ............................................. ___ , __ 
Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 31 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französisdlen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab-
getreten worden? xn; 1 nein 

VI. Dem Antrag sollen belgefngt werden: 

I. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Sdladensfälle und der Höhe der erlittenen Sdlllden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entsdleidungen der Entnaziflzierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnadlweise (wenn der Ansprudlsberedltigte nicht der Verfolgte ist), Nad1weis 
der Eigensmart als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenllüdltling, heimatloser Ausländer oder politisdler 
Flüdltling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgeridltlichen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüdle dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

keine 
••••••••••••••·••"••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••-••••••••••---·-----•·•-•--••••-----·--··---•••-••••-•••••••••••u••••• 

........................................ --.................... _ ...... -:-------- -·--···-·······-------···--··· ..... ----······-· ............. . 
wurden bereits an oder - ............. ·-··-----·--·-·--····(Ii~h·ö;d.·~)·· .. -·------·······-------··-

_"" ...... " .... _, ________ ,,.,, .................... , .. _____ , __ _ 
(Gericht) 

zu ~~----···· .. ----·---_:_._:--·-----·---~-··· ...... -Verfahren eingereicht. 

VII. Idl versidlere, daß die vorstehenden und ln den belgefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir Ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entsdl!!.dlgung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
AnspruchsberedlUgte sich, um Entsdl1idigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lokrafttreten des Gesetzes u 
lauterer Mittel bedient oder wissentlidl oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund ode 
Höhe des Sdladens gemadlt, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen, 

_, .. §.JQP.fE.J.!~lcJ. ...... _____ , den ~- 4'/J!E 
(Ort) i7"•···~(D~t~m) 

.Nachdruck verboten. 

3. .................. ,. __________________ _ 
4. 

5. .................... _____________________ _ 
6. ... .. .......... ,_. ___ . ______ " ____ .. , ________ , _____ _ 
1. 

8. 

9. 

...................... ,,"_, ______________ ".~ .. ---

_ ........................... --·----··------··--··--·-----··--
10. --·----------------·---------------- ,.Bucbkun.ot", Berlln W SS 
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isen tschädi,gungsamt 
1/C} Schulz -D. 1-

das 
,andesentschädigungssmt 
Sch.leswig~Holstein 

K e 1 • 

23. August 1954. 

~ 2~ t\ 

in Stapelfeld 
In der \'Jiedergutmachttngsaache Erich S c h u l 

82 -

· Uberreiche ich anliegend den gestellten Antrug ~eh dem BEG.·mit 
der .Bitte um die dortige Lntscheidung. 

Auf meine bereits dort vorliezenden /~kten nehme ich 
Bezug. 

7· Im A~trage: 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
r:~,-. ..-·-­
, 
I 

l 



Serie Einzelheiten 
cs~-nal) !Detail) 

,. 
--

•) Kinder unter einem Jahr zahlen nicht 
(Children under one year do not couut) 

Stempel d. V. · 
tCommittee Stp.) 

-
-

, 

Kinder zwischen einem Jahr u. 14 Jahren zahlen als halbe Person 
Children between oue year and fourteen years count as haH persoa 

Sonderausweis 
(Special ldentlty Uird) 

für 
(for) 

politisch, rassisch und religiös V erfolgte 
.(Persecutees-on polltlcal 

racial and rellgious grounds) 

Ausgehändigt durdl den Sonder.hilfsaussdluß 
des Stadt • Lai1dkrel5es 

{lssued by Special Assistance 
Committees of Stadt,.. Landkreis) 

Diese Karte muß persönlidt _vorgezeigt werden 

(This ~ard must be. presented personally be the 
person in whose 'favour it ls issued) 

,~, 

' 

landesdrudcerel. Kiel, 766/JOOCO. 7. 48. 

• 

'~·\·· 
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Deutsche r i 1 f s g e m e i n s c h a f t e. V. 

vrtsgemein c h a t v 

E ~ n_e1 c h J.' e i b e _g! 
A den 
reissonderhil ~ u~schuss 

des \.J.-.e.i ... · ohlfahrts t; o.~ 9 
t1iche 'tel1e für politi~che 

, ieuerßutm<J.chuo , 
~ d 0 1 d e s 1 o e. 

___ ................. ~--~· 
· U uter dieser useabe erl ie1 t der K.z .l Q,ftliag o c h u 1 . z 

JtaJ:,.e1feld, eine Lebe osmi tte1zulug,e.Durcl mdine Ver an.dluog bei dC!D. 

dorlii ea .•• erhielt ich je eine 3 zu smarke fur dr ·l Bett t llen 
und ~.;.;.nen uchr· nk.Jetzt ·.~u .... ch R rr chulz noch f lgendes: 

1 K mmode,2 achtsch.J.'t.t.Ll.t<.e .~ .... tanldr~uc.matratzen, 3 ufeegematratzen, 
3 fertige Oberbetten oder 6 lo~ldeck .3 ferti ~ Kuu Ai~~en, 

1 ' chenschraak,l '~..ö.Cht.WGi~ch, 4 K'ichenstuhle, + .t'ichelUlerd, 

1 .J.Jampe, ~ i\.OChto fe; 1 ... illeiJnei , l lt:::' tr.Bil leise~, 1 .oct .. ~ ........ 1, 
l ·• a.;;.e;::eimer, 1 i~Undfunkapparut, 1 ]'.:~.hrrad. 

~u .... ~.;;rdem Kl~J.iY.l...uv t.Lr 3 rsoneo..D"-zu ehört oine uf.Jte11ung 
Ihrerseits,was f....u:.· jede ersuu au. le1aung in r-rag,e kommt. 

ie rbeiterwoh1fahrt,sovie die D.a.G.,beide in tapel­

vl hab n dieoe agelegenhei t durchgesrrocb en un sind zur nsicht 
ekorrunen,JJ.wen die .....,J. .. leu~~U~ uieSAr ~t;;lcb~;;(lh it ZiU b~.;.l'~ tHlo 

Sie haben die genaue ubersicht, w s diese.1.· , _._nu ls .Z.H:...ftling 

erhalten kann und darf. 1Veiter liegt; es in Ihrer l!.ntscheidung, wer 

dieöe ganzen dachen für Herrn Schulz bez .~.lt • .ue~·.,elb" ibt vollK.urrm:.tH1 
mlttttllou •. u.• "l.'wd.rlie.u. bern ...Lhrea ß scheid. 

.0.H.G. 
\.i-esch · ~ tihre!' 
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llelitznwehweia des na.shaltese 

~~zv~l4 ................ ..~. ....................................................... -- ·····--·' · 

Sorgftlltlg und gewissenhaft ausfüllen! Belege für den .A.nschaffungsprels, wl., ke chnung_en und Quittungen ln einem Umschlag hier anfügen, 
möglichst auch einige Fotos der Wohnung oder der wertvollsten Einrichtungsgegenstände Für gröBere Besttlnde Sonderaufstellungen beifügen. 
Die Rlchtlg~elt des Bestandes durch zwe i Zeugen be~chei nlgen la~sen. Die Bo.tandslh te doppelt ausfertigen, eine .A.usfertlgung Im luftscnutz· 

lcoffer bei Fliegeralarm mit in d en Ke ller nehmen, das zweite StOclt an anderer Stelle niederlog en 

.,.. .,.. A. Möbel und EinrichtunQ$gegen~ände 
!j _% ·..-

1. Schlafzimmer, Art: ........ ~ ................ ~ .. ~ ......................................... .. gekauft: ............................................. .. 

~ Kleiderschrankf · 

5 Bettstellen · · · · s . . Nachttische 

. .lo.Stühle . . . 

-~ Frisiertoilette 

d .... Waschtisch 

1 Kommode · · 

r. ... Sofa j Couch 

" -v .. Sessel~ . ~ · . 

{ T epplch . . . . .W. 

.... • J, 
, ..... ~ .......... ~ 

N Bettvedeger · · ·V' · : 

J B~üdcen · · · · · · 
J(A.~~- ~ 

"-' Gardinen Stores · 

~ederbetten 
;/ Kopfklssfln · 

f untorbetten 

- Daunenbetten 

~ Steppdodcen 

.. . . ..... -. Plumeaua · 

I"'-......;.;=~·· Sl'li"Matratzen 

II. Wohn-, Herren:r:immer, Art: 

./ Schreibtisch und Sesse l I . 
/ .. Bücherschrank · .. · ......... . 

:: . Bücherrogalo 

. .d. .. Tisch, groß 

~--· Tisch, klein 

G.Stühle ... 

1. Sofa - €-otrc:h 

Jt. SQsse l · . · · · 

/f Krone~ Lampe· 

1 Schrelbtlscnlampe 

{ Stehlampe · . 

... Wandleuchter 

111. Speise:r:i~mer, 

~ Eßtlsch · · · · 

(p Stühle ~Sessel 
.{ Buffet · · 

1 Anrichte · · · . 

... Vitrine · · · · · 

. - ~ j Couch · 

f Stand- ~--- Uhr 
~ . Spiegel· . · · · · · · 

.f T epplch .J ~ .'f/r,_ ~ 
j Brüdcctn· · ~ · 
, f.schrelbgarnitur · 

.tf Schreibtischuhr · 
I 

. · .Scnrelbplattc · · 

.f. Schreibmaschine 

/ Papierkorb · · · 

~Gardinen ~ Stores · 

"{ Krone - l:tnrY1'8 · · . 
/( Steh- w....llampe · 

~Teppich J.X.3. ~~ ~-
J.v Brllclcen · 

RM 

.. .Z Dedcenlampe 1\: · 

.[ Nachttischlampen · 

.J. Stehlampe · · · · 

.. frlslergarnltur · · . 

J. WoschtlschgarnlturQ~ 
} Wäschetruhe 'Y\· • · · 

gekauft: .......... .. 

. Gardinen - Stores . . 

1----l ....................................... 1---~1 

~ a~ 
/~Beetoii·N• 971 · 12 Hauahall lle•lan•lallale. Iotwurf .,llr ru o". Buu1 durch dl~ Pa pier und Buchbandlunren . Oeart&llch JICICh.hl duro• 
I) 11 0 W I 101 lU, 0 I . ·O•acb .. ochmuaur ua~ ~ .. ,.~ Ur~o~orrooll& Nachdruck Ia& aul Oruod dH Ouetaoo ••rn dao uolauterea Wot&be,.orb otra,_ar 

Vuo der Relehopropallanda leltun~t der NIIUAP r mplohl rn 



IV. Diele, Badezimmer 
RM RM 4M 

.. ~ .. Dielenga rn I tu r .. { Spiegel · • · 

.!.Schrank, groB 

:-::-.. Schrank, klein 

..... Vorleger . · · · · · ............. .. 
,{ 

...... Flurgarderobe 

1 .... Laufer . ················- .......................................... ·················-······· 
4 
.... Lampe · · . . 1---'~-1 """'" """""""""""' ................ 1 .... ~·--1 "'"""'"""'"' ........................... 1---1 

V. Küc:he, Kammer 

1 Küchenschrank .... . ... . ... d .. Lampe · . . . · .1 elg. ~Elektro-Herd 
1 An<id•te . . 4 Woog• · · · · .Ii g•en4 · · · · · 
4e eh k 1/J..,K eh f ~ · . .'lU .}~ . .. . esens ran ... . .... .... o töp e usw. · · . 

4 
YJ,.· 

1. Küchentisch · .... ... . ... 1~Ä~~ ... /tjf'd.... ~ßV-erräta ~ · · ......... .. 

.ZKuchenstühle .... Küchengeschirr zus. . ....... ... . ~{!... ..... ~ ....... ß;/.~ .............. . 
1 L@lter . . . . .&. .. Gardinen . · . . . . ............. fl .. .. ~ ·~~-;~ . .......... . 

lM 

1 K~~~~·k~~·· 1 
_ 

1 
............. /; Küh~d.r> . : . . /!..f... .: . ·~').C .. ---1 

'I ,UUU.,, ·~ ~ :t j.t. . . A .!.... tf '-1 h· ·~41f-n~ ........... .. 

'~ , 
VI. KiÄsler, lilauulenzimmer, .S.Ie" t)" 
~fr ················· ............ ··3lti4 . .. .. .. ... p.: ~iMI~:U~·M) 

=·~········· ·:·.:·· ······· .. :•y;p.;. ... · ..... ·· ... ·:.·.··.· .. ·.·.·.·•···· ····:.······ ... •.• :.·.·.· .. ·.·.········•···• •.••..•..••.•••................ 
t ...... ........ .. ............................ .. 

VJJ. ,Balkon, Wintergarten, Keller, Boden 

I~ 'f~ ,/ ~ k~ ·-~~- .. ~-~lk .. ............... :2-'oa:-· M .......................... .... -. ~~~.... · · ..... · .......... .. 
.... d~ .. "'! ... ~. .......... . . . .. ............ 1··' "·";.;·. .. .. :;;...... ........ . . .... ... • . ... . .. ... ..... .. . . . •. .. . .. ............ . 

··~u:et ············ ~ ·· ·· ····················· ................ ·········································· 
VIII. Verschiedenes 

.... Klavier - Flügel - ................ J· Rauchtisch · · · · . . ................ J~ Reisekoffer · ............... . 

. Geige ..... _ . ................... ,.( ~~irn ·~·.J~. : .................... Fahne. .. .. ........... . 

i~;:.;ii/l: :i~·~ ~~:n 1 :~::~::·~~-~r~ ~:t.i .. ···•••······••• • •····.·······.·.·.· ... · ••·• •··•· ·•·············•·······.··· J Plattenspieler · ................. 4.. Höhensonne ,-f. ~ ··' · . ............ . . .. ........................................... .. 
.1.'. Plattenschrank ......... .... . 1 ... Föhn · ~ • G': ~ . . . ............. .. ..... ...................... ....... ...... . ...... ...... .... . .. 
~Schallplatten ................ 1.. Kino~ Foto-Apparat~ ... -;;;·: .. ;.·;~ ~ .... ~t;;~ .................. :·· ............ .. 
.... Noten . . . .. ... Theaterglas · · · · · ~- ~erfilug · · · · · · · 1_..:.:. ___ 1 

................. 

B. Gemälde, Kunst, Antiquitäten 

~~,~~11U!~ .~ ·~if.h, . Z: ......................... j fv' lii .... .................................. . 
l ... ~ ~ ........... ~... . ........... ... f.Jv.r:.~ . ., K_,. . ,~ .. ' L ~alt&) . .. . . ... 

·~··; ·•· .::~ · ·:·· •••L. ~Ck~~~:::··:•:•:.:•···· .•. •••••:: 
' .......................... . 

............................................ ~------........ ·1 .................................................... . • ' ........................................................... .. 

.................. . .. ........... . 

C. Schmuck, Goldwaren, Juwelen 
RM RM ~ ~. 

~~~·········~·····••:: :•'~2 ·~· ••••••••••••••••:•:::::::::: ·.·.:·.· .. ·.·: .... :: •.. ~~ • sis { . 
k.~ .......... L ................. ~ .. ' ...................................................... J. .~ .. ~ .'B$ .. .. 
'f. ........................... &.t.~J ........ sss .. :. . .. . ... .. . . .... ... .............. ..... .......... . .. . . . 

-············ .......................... .. 

D. Tafelgeschirr, Bestecke, Kristall 

~.Spei<e<oNice ~r Teile . . .... ~ t''teck!a.ten mit ;;1 K•l<toll·~ · ' 

!.1 Kaffeeservice ... ~ Teile ........... Teilen, Silber gest. . .. ... ~ .. .. .. . 

~0 . Stck. Geschirr ' ... ..:.. Tafelgerät Silb .. b1f?. .................................... . 
~-~ Stck. .M .. -Gläser ........ ... . 1.~ , 1? r. ....................................................... . 

.~.L. Stck. ~ .. -Gläser ..... .. . . 1.~ :, ............... .. 

.................. ..................... 1..;.;..;.==""-'-'-1 

E. Wäsche 

J.P Tlschdeckon · 

At. Servietten · · 
; .. Kaffeedecken 

11.~ Servietten 

t~ Garnlt. Bettwäsche 

b .... Badelaken · . 

/}J_ Frottiertücher 

Z:f Handtücher . 

;( ,t.Küchentücher . 

1.;.;.:.;.;"--~1 "''' .............................. .. 

4} Kissen M . ~-· . 
q Decken · · · · · · 

3 Wolldecken · 

1 Plüschdecken 

.. ................... ". .. . .. . .... " .. .. .. . . . . 1:.;.:· ·,;,;,. .. .:.....· "'"'-'--I · ". . . .. .. . . . . .... ' .. .. . . . ... .. .. . .. .. .. .. .. . .. .. . ............ · ·.. .. .. ' . . .. ' .... · · · .. · " 1-.;.;_,.-'=1 

F. Kleidungsstücke 
;{ I. Herrenkleidung 

.. .. Frack . . . · · · · 

.. .. Smoking · · . 
A ...... Gehrock, Cut . 

5 .. 
. . . . Straßenonzüge 

)"/ Wintermäntel . 

{ Obergangsmäntel . 

1.. Sommermeintel . . 

1.. Pelzmeintel · . . . 

Jt ..................... Uniform ....... ...... . ... Oberhemden 

Uniform-Mantel · ............. .. ~kchlafanzüge 
Uniform-Mütze · ................ .d Hausjacke · · 

Ausrüstungsstücke -<.t Garnit. Urterwäsche . 

;I Skianzug · · 

.t/. Paar Skistiefel 

j Pullower · · . 

~ Sportkleidung 

~ . . Krawatten · · . . 

S Paar Schuhe, Stiefel · 

~Kragen · · · · · 

/"' Paar Strümpfe · · 

J.. Paar Handschuhe 

.~als ..... . 

.... . .. ..... ......... . . ............ 1---1 ............................................. i_.;,;";;,.;,.,;,;,._i"'"'''""''"'''' ............................ , ____ 1 

RM 

Jj 



II. Damenkleidung 

1 Gesellschahskleider 

.3 Kostüme · · · 

.J Wollkleider . 

Ä,Seidenkleider 

j Röcke · . 
I 

Blusen · . 

J PulloWClr· 

I 

I Wintermäntel · · 

.1 Obergangsmäntel 

.1 Sommermäntel · 

1/ .. Pelze . · 

.I 
11M 

. Skianzug · · · 

. . Paar Skistiefel 

1. Sportkieldung 

Domenwäsche 

/ß Paar Strümpfe 

S .. Paar Handschuhe 

ltM 

/ Morgenröcke · 

~ Hausanzug 
({) .Paar Schuhe 

J. Schirme · 

t. Handtaschen · 

..... .... .. .......................... ................... 1"'""'~~.:..1 '''" ' ""'"'"'' 

t~ 1~/J 3.8wM .. ... ~ ... . i-7'~ 1 .. JPJ,~ 
... ~hhw~ 
/L.~. 
1 ~~ ................... ' 1.:=...:.;:..:.:.;...:.1 

G. Sonderposten 
Wohnung 194 ... renoviert I 
durch Fa . ................ .. 1 ..... . ..... .. 

................... _ .. ::·.:· ... ·.-_ .. _··.·. :.I ·_·:. :: . 

. • -~'~"=~:~-~ : . . I . ····-• 
I 

Persönliches~ 

5~:::~~~ .. :::·.·.· .. · 
ln ............................... ..... .. .. .... ............. .. 

~~~-""~:·. ·= :•: ···.·· · 
ln 

Zeugen· Bestätigung 
Iet. ver\ldlere hiermit, da6 Iet. midi durct. per­
sönlldlen Augensdleln vom Vorhandensein 
der wichtigsten ln dieser Liste oufneführten 
Gegenstönd<t übeneugt habe. Bel einem 
Schadensfall bin Ich bereit, diese Versiche­
rung an Eides Statt abzugeben. 

Lebensverslcheru.ng Nr. . .. ... .... . ......... .. 

Versicherung: ...... 

Feuerversicherung Nr. 

Versicherung: ............................. .......... .. 

Sterbegeld zahlt die ...... .. ..... -l<:ranken-

kesse, Mltgi.-Nr .. Anschrift: .... . 

Sterbegeld zahlt die Sterbekasso: 

lt. Versicherung: .................... . 

Lattuielos Nr ............... ......... Kollekteur: 

ln .. ............ .................................. . 

Testament hinterlegt bei : ..... ................... .. 

Zeugen· Bestätigung 
Iet. versldlare hiermit, daßich mich durch per­
sanllchen Augenschein vom Vorhanden.e in 
der wldltlgsten ln dieser Liste aufqeführtE>n 
Gegenstönde Ubeneugt habe. Bel einem 
Sct.adensfoll bin ich bereit, dle\e Ve" lche­
rung an Eides Statt abzugeben. 

........................ , den ......... ...... .. 194...... . .......... .......... .......... , den ............. 194 

t1 t.l.. . -. <PY!/.:1-... ·~ '1 .. 
1~~~ --

.............. 1----1 

Zusammenstellung 

A. I. Schlafzimmer · 

II. Wohn-, Herrenzimmer 

111. Speisezimmer 

IV. Diele, Badezimmer· 

V • Küche, Kammer 

VI. Kinder· - Fremdenzimmer · 

VII. Balkon. Wintergarten usw . 

VIII. Verschiedenes 

B. Gemälde, Kunst, Antiquitäten . 

c. 
0. 

E. 
F. 

Schmuck usw. · 

Tafelgeschirr usw. 

Wäsche · 

I. Herrenkleidung 

II. Damenkleidung 

111. Kinderkleidung · 

G. Sonderposten 

Gesamtbetrag 

IM 

1 

-~·den r.ß4· 1946 
· ·Et::rff/~ - --- I Vor· Jr.a ??;;'!.,. 

Vor- und Zuname Vor- und Zuname 

Anschrift 
...................................................................................................... 

Anschrift 

0 

~ 
P' 

. ' ß 
0 

.... 
i 

..,.. 
• ., 

., ...,. • 



- ~ohals .. ».;~. . .Bad .Oldeal.oe, _d• 5, Okt~ber 1 

otokoll .. 
. ._ ....... __. ,_ ___ ,._._..-. __ 

" -- -
~11 

pueschuaaee -Bto;ma:m am w.p.l948, 
' 

ur ,.1taun2 waren e 

1: ~ !en va~:pbäl1n&, !ore~taender, 

3.~ , Herr Debeletem .. ·von der~ Verwaltuna (icbl'1t'tfiihzter) • 

... . . . . . ~• '. . . . . . . . •••••••• I I I I ' . . . . . ·• . 

U C / ... . .. • ' • 

.1.. 

"" ..... 

.. 

T 

' 
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ld•alo .. , 18. Okt. 1948 

Schul• - .... • .D • 
1 

' 

--

.. 

\ 
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~' .r..;.!.J..::L~vto:=.~. " ··· ~uun~J Sieh 
1~ .!i.!.Jt. : Fursorge 1 $ 01Cf ~ ~4 .. / ·· ··~··. 
~- Fernspr. : Skk 51 

Bankk.: ~Par• u. Darleh.nsk, Sie& -:::i-.hb .. :' _____ 'iek, den 13 . Oktobe r 194 8 . 

~r{~ 
An di e "'"~re i..., ve r v1al tung B t ormarn 

-Krei~~ ~nderhi1fga~übC~uss­
Bad () 1 d e '"' 1 o ~ • 

Betr. : Fi nahziell e ~1fble i~tung f ür ehe m. p~l it . Gefangene und 
d eren Hinter"ti1iebelie . 

Bezug: Dort. b ebreiben vocl 9 . 1 0. 1948 Abtl~. 4/413 . 

I n der BetreuUllgbbacb.e deo poli t . Ve rfo1·gten Erich Schulz , wohn­
haft in otapelfeld wird an d:l. e Familie eine monatliche Unter -
gt ützung von 89 , 50 RL: bezw. J !.I und ::i.Lle Zulae; .. vo.a. 50% mit monat­
l ich 37 ' 25 ru.: bezw. D~ ! - in.bc;(. ... ,l, .. ";G monatlich 126, 75 nt: gezahlt. 
Gemäbb dort . Verfg . vo~ 9 . 1 0. 1"'48-4/41 3 - erhalt di. e Fa_~ilie 
Schulz nunmehr ab 1 . c~~tober 1 948 monatl:l. ch 89 , 50 D~.1 , in der An­
nahme , da .... o Schtilz von dort wegen der Abänderung de~ zu zahlenden 
Untero'::>tütZUll€:, weiuere .~.~aql:richt erhhlt . 

I . _.1 • 

... 
n 1 v 

·"' 
~ 

rl f'\.d. 
\ 

'" 

~ 
~ • 
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lt::>o Kreisverwaltung Sicrmarn 
~ 

~" 

1\reissonderhilfsnusst:mü B 
- AbtJa:4/413 -

chulz n - ..... 

In Be1i 

h.i.:e .ve i -uera 
o li t . Verfo] 

re lmarkennun 
erforderlich. 

n über Ihre 

\ 

• 

lde ~10 e 1 den l v. • '"::: 

. ..., .... 

e 1 d 

n. 

~~ 
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s. 

Ericb S C H U L Z 
(24a) Stapelfeld 

An die 
Kreisverwaltung Stormarn 
Kreissonderhilfsausschuß 

• Abtlg.4/413 • 
- Sotul.z • D./K. 

Stapelleld,den 25.1o.1948 

Betr.: Ihr Schreiben vom 18.1o.1948 

Anbei übersende ioh Ihnen die geforderten Unterlagen • 

.LllV8rl dditr:a nt e 1 Knäpp sch a ~ spe n~ 
sifin 1RuhegJld "d~r Gabührni ssa 
au~ Grund d,Rdichsv~rsicherungs­
ordrul'lg1RoJnte nach der Sozialvar .. 
siohdrungsdiraktiv0 Nr. 27 oder 
sonstige Rant.m? 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . . . . ' . . ' . . . . . . . . . . . . 
• t • • • • • - f ' • • . . ' . . 

...... ,~, ..... 
Ba_jahdnden~alls von welchdr Stalld • 
u .unter wel ch~m RElnt-:nz"; ichan? 

. , . . . . . . , . . . . . . . . 
-! • • • .. • • • ~ • • • ' . . . . 

Sonstige Bdmarkungen ? 5. . . . . • • • • • - • • • • 4 • • • 

~ • • • • • • • • • • • • f • • 

. . . . . . . . • • • • • • • • 

···~·······~······ 
• • • • • e • • • • • • • • I t • • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
t • • • . . . . . . . . . . ' . . , . . 
• t • ~ • l • ~ • • • • • 

Vorst :h.:>nd·~ :.ngaba:n 3ind '1a.ch "b~ßti:lm \':1.ss-m gemacht ~rden. 
. . . . . 

Ort 1 • • • • " • ~ ~ • • • • , den • . . . . . . . 
• • • • • • • t • • • • • • • 

(Unt~r schri 4'ti) 
d-=ls J.ntragst>3ll.Jrs bzw.seines ge. 
set zl ~.chan v~rtratvrs .) 

19 fit 
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~-

~ Abschrift. -.-.-.-.-.-. 
Rahlstedt,den 27.6.46 

Werter Herr Uhlemann ! 

Der Kamerad Erich Schulz z.zt. wohnhaft in Stapelfeld 
möchte gerne nach Rahlstedt ziehen.Er ist ehemaliger pol.Getangener 
Seiae Papiere habe ich eingesehen.Pol. Pass ist von mir bfUrwortet. 
Da er in Stapelfeld in ziemlich dürftigen Verhältnissen haust, 
bitte ich Sie,dem Kameraden So~lz bei der Zimmerzuweisung behilflich 
zu sein. 

Vorbedin~ijf ist die Erlan-
füFS der enthalts~nehilgung 

Hambw-g 2'7. 6. 6 

Komitee ehem.pol.Gefangener 
Stadtteilleitung Bahlstedt 

gez.Bodo Mueller 

gez. Uhlema.an Bawneisterst.r. 8 (Halllbg.) 

d.A. 
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Bad Oldesloe, den 16. November 1948 

P r o t o 0 1 1 

der 7 . Sitzung df:!S Kreis-Sogderhiltsa.ussohusses 
. -

I 

lber 1948 

send: " 

a) Herr West~häling, Vorsitzender , 
b) Herr Lerbs ; Beisitze~ , 
c) Herr l;,ietsch , Beisitzer , 
d) Herr Dabelste~.n , · v·on der Verwaltung (Schriftführer) 

Vorlase : tfberprüfung der am 6 . ?,~19lt6 ausgesprochenen .Anerkennun2 des ehem. 
pol . Verfolgten 'Erich Soh ... u 1 z 1n Stapel!'eld • • 

Bescblu.B:Der Kre1s-Sonderh1l'fse.uasohuss beschließt noohmals einsti 
die we1 tere Anerken:lung bis zum !ta~hweis der politischen G 
schaft der NSDAF zurückzustellen . 
ine Verurteilung auf Grund des Heiretü<:kegesetzes kann ohne wei­

teres als politische ttberzeugungstfit1Wel.t nicht anerkannt werden • 

IA.fl '1A 

g;,% 

~7 .. _, -z . ~ /} k 
~""U~j;; 'te ~ -p 

oJA~ 

~y 
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~-
~ Bad Olddaloe , den 16 . No .ber l9.l.;.8 

l Herrn 
Erich Schulz 

s t a p e 1 r e 1 
-·==~-====-======== 
Kreis· Stormarn 

In Ihrer Betreuungssache wi~Ihnen mitgeteilt. daß der Kre1s-Sonderh1 
hilfsaus.schuas 1n der Sitzung vom 11. November 1948 beschlo!.Jsen bat , 
Ihr~ weitere Anerkennung von dem Nachweis Ihrer politischen Ge~aner­
schaft abhängig zu machen . 
in Vergehen gegen das Heimtückegesetz kann ohne weiteres als politi­

sche Uberzeugungstätigkeit nicht anerkannt werden . 
Sie werden daher gebeten, den Nachweis Ihrer Gegnerschaft zur NSDA 
durch Unterlagen oder Zeugenaussagen zu erbringen.~ 

I ;}, 
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~ 
~ Erich Sctulz , 

bta~~bfel~,~Oci~ hbg-Rahlstedt ~ 

An den 
Krei3sonderhilfausschusd, 
Bad Ül desloe • 

• I~d • . des herrn Dabelstein. 

Abt. 4 L3.12· 

d:en 

lch erhi el t l hr denreiben v.l6.Nov.lg48 und habe ich mich nunmehr um di 
nötigen Unterlagen banüht . 
Ich bio zurzei~ in Betaod l ung bei Herrn ~r . Paul Eicdermann, Hahl s ,edt . Dies 
verl angt Jetzt die Kraokenpapiert ünd Höntgenaufnahmen meiner seinerzeit i 
gen Verletzup~ i n Essen-Borwik. Ich habe nach dort geschrieben. 

· Ausserdem werde ich den Nactweis 'IOn zwei gl aubwürdigen ~eugen erbringen. 

Hocha cht u ogsvo: l 

fy~ 

' 
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-Falls._die 
derselbe 

.. 

1 tteilW'.ig_ (-Ht"bet 
t wurde u.nd · zu.. 

ao<:h.vor 
e-it zur 

Bad Oltealo• 

fbäre 
e ~chul 

1rd t1m L'berJ..a.ssUD 

ge~ 
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'Ba'd' Oldesloe, den,. 11. ~anuar 1949. 

errn 
rieb ti o h~.u 

In Lbrer Betreuungesacbe wirCl l.buen mitg·eteilt, dass Herr 
~ll.li;.\lst .. -J.' ji p :t ,_e .. bJ.erjtbie,' e1cS:es_etatt~1cbe :Srklar'mg von sice1 ond ·ei.De 
von Rerrn· Hermann totthluaer eingerei~b~ na~; Vle~ eide~stst~tebeD 

r1:lärungen re1ctJ.eD..,Je4oeb t"ür die a~weieffitl~11ng nic.ht aus,. da, Wie 
Herr _Lüpk~ bie.r e.rkl~e, u .. ie ·1~ _att~ d.er Zeit vor Ihre:r ~ v-erfo-lß'.lllß 
nicht oekann't waren. F~ die ~eweiat'u.br,-u.pg. ist ertorcerlicb, daea 
ie aidesetattliche Erklärungen --vorf Zehßen einreichen, ·die baet~tigen • 

..dass Sie eicll vor Ihrer .Vert_olgung 'Öo11 tiech 'betät ;.ßt hl3ben. 1lasageoeud 
rür !hra r.ei tere Anerkennung- ist -die z·a:tt ~vor Hirer ·verhsttunAt~ trn~ niobt 
nacb der lapl tulation. _ -

>Sie r.erdel:l daher in Ihrem eigenen ·lnteress~ ersucht, weiterbin 
ecübt czn. sein,· <lieee\esüglicne '' unteriaßen beiZl1bJ"11'1gen. -

, 

' 

' 

.. ~ 

• • 

' 

-
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- · Jobul! - D./J. Bad 'Oldeeloe 1 den 4 • . Ykirz 1949 
~ 

~ r o t o k o l 1 
-.~.~.-.~.~.~.-.~.-

der 16, a!t~UBg dee treieaonderhilfa&U8-
sphU88~cH24. Februar 1949, 

'&DWeaend; 
Herr westpbäling, 
Herr Ler·o e, 
Herr Pie~aoh, 
llerl' De'beletein, 

~---~••~~Voreitzende~ 
Beiei.tzer 
~eiaitzer 

ac.batt.efüllrer. 
"' 1,;,.. ·_ l_, :-~. ~ .. -. .---. t-·.- <p. 

-·-·•YDx· :tß»et'pr ürt;m.g'.der am ~.7.46 •ausgesprochenen 
- ehem • .,• po1.1t·. Vertol.gten · :irich, S c ö J1 l 

erkeJllluns. dee 
1D Stape.lt~ld. 

- ... ,. ... -·»x ... • JJer .IZ&iaeonderhilt..e:aues cbu.aa besoblieaat eill&ti:~ig_. die 
· intaoheidung üb-er d1e we:rtere kl.erkenn.ung b_ie· .zur ;Seibrin­

gung wettere·r Zetlgenauaaagen zurü_cuuatellerl. R1na1cbtl1cb 
der· Battdaue%' ·aind erh.ebliobe. {Onatu.igke1t4'Jl feet.zuetellen, 
1nabeaonder:e 1et in ~dem Antrag aut tlnerketul~ß. die 1n ·dem 
ä'rztTicpem_ <lu~oht8D,J\genannte .Hat.tzei'\ VOJil 10,2.~2 bie 9,5. 
3:5, 4, I.-36 bi·a_ .30.4..36 .und 4 •. 6.-a6 bie 10.8.38 .nicht verzeich· 
llet. ·voa d• ·.an tragetaller iat TOa e~er de~rt lansen Batt 
auoö. -])ieher 1u Jte·iner Lle1ee die Bede geweEleD • • Dift_ Oieher ge-
währien iondenezo:günati~gen ,aind 4sher YOr~uti& bia zur 
Beibringung e~nwandtreier Unterlagen nicht mehr s~ gewähren. 

-------- --- -- ... - --- --- . 
-----~-------

-..... \,... ~. .. .. -- ---- - .... -- - ... ,.. .. _.. __ ._. ......... ..,-.----- - .... --.. 
•ian~e~ie.;t 

-ee~a8'{ en:> qo.I'Ol) s"•z ·~ tZn\1 
1feG..In:lf mep. ~tmm1aqnq» 

·e~ iq ~req3-a&.}'ne.m1 UlS 

.... 

uo~os. ~&~St~ av:~ &~llH 8~0t8K •• 
I \f .. 

.... ~ ~ .... - - .. ._ ~ -~ -- .... -...... - .- - - ....... .-
__ ..,_ ... ..; .... .._, .. _.., . 

~ .. ;- .. .... : --~ - ---.. - .. ~ ...... -- -

-

.t9tl :~.:t'la'3e<t P.tl~ es. ·~ 

:Sauit.0~8A. ~e~p ~.I.V· •w 
-- .. _ ......... .,.. .. 

: na: U&tJ'.IIllOJi.tll! ee~ft~~tyt,Se~f 
1~ l n 'etn_ eqata.tf:lti a,: Q.,p3tt._tmp• 
.eMJ-n~ ": ~mea 's~n:•c:!g• : ~·~ 
a1ea ~!e.zett&1-B~t1~~ay\l:eP ·~ k •t 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

-~ 

oi/413 - Scbul.S 

D./l. 

Herrn 
irioh '~· c ll u 1- ·s 
in s t .a -p· • .r r e 1 4 ., 

Ihrer ·Betre~Wigaaacba wir.d Ibne mi tg~t,e).i~.;,..~ ,4al.a"'-~~~ ~eieaoDder­
~lteauescbllea in dar letzteo ,Sitzung beschloaeen bat Sie ;vorläutig von 4 
.aer weiteren Bet-rauang b·ia zur P.e.ibr'1ngung . ~~~$lldfrßLer PJ;lter).agen Ihrer 
a.&eala~tt aueneohl1e~en.: .Röobat .ve!r-Jnutder,lj:cb:' eipcl, ~ie lll ~dW"'ärztli­
abem Gut·ach~en. dee Dr. med, ltlukow angeg~ben·en Hartzeiten vom 10.2~51 bi.e 
9-.. 5.33, :4.-1.36- bi'.S .250.4..36. _und -4.6:.M"_b.Q.e .1\l . ..-:S:~-ßß • .JQJl .Äl.-.ßee_n:- j\a"fttzeiten 
-hab.en Sie .in Ihrem Antrag aut -Anerkennun;g ~oi:Ch_t~ ·e~_hnt;- ·r-o-,-a~m ~Antrag 
geben ~ie"aedigl1ob e1.D,e Hatt.ze1 t ,:iJP Posen_ ~egen - Vergehens gegen das Heim­
ttickegeaets· urf4 •t~t·st.eindl.i·ch~r- .AnaseruJYgeJ:f ':~ , 1,8.:"5.43 bis 1'7.10.43 .m. 
S;ie werden nm umgehec~e lU.tt.e1lung ·geoet~Gn;\. UiD . lY.e-lßh~ Verurteilung ee aiot 
1.11 den 1m c -trag nicht cangegebenM,Vel:'\lrtetlun_RL handelt. Die Be1br1n'"gUDg 
YOD einwandtNien Unter.J:'agen. iet .a.rt.cn:~llttr:llo.tt~ -··-· _ 
ur Beibrtngung dieser. On :.erleg·en -wirßc Ib~- e.inJt .~r~et bis zum 15.5.4 

g.eaetst. ·Fall'a bis dahin' ,die ..iJntu.lagen "'nieh:t l:le1gabracht siod.,muae d 
diese Unterlagen über .die ~weit~e· ·an·er.kenriung en~dgü.l.tig entschieden wer-
den. ge; 

c 

.X9J-J.1Z 

.xeJ.J1Z •ue~·q . .zeJ. mr 'og'or.e .zsqn ~uns1e.u.~-eQ.Bllsny ·~ 

· ·~·~~:a~a.xe eaaeJ{.a~~ •tP 
.I!JJ. :11J •ar~e.~as'-:at&tii9f) aaSt" g' L sep ttntt9nzqs ':p.t'J:e~. ~e.t~eg .xeaeta 
·~·e:paeaei~ne 1II os'ozg •aus . 

u 
~Sn.ICl9.( 

.• og "'ee , · .xenaa t 

. ~os•se ze~mezaa 
• 0915tt Z~(taJ9AO 
• ~9161 zeqo~o 

SL 1 9?.tzeqme~ttes 
SL'9Zt ~anBnv ~uaon uap .XP.J ae~ inns~P.~•~a~~ ar 

•tat\e.t;e.q ·ns ·uta~1-lJI -·zJ aus .rqem ~\iota .teytap _ 1-Bl 
•q.os· •ueesettq;)Sttsane Bunr.e.x~eg- ae.xe~r~ea. .zep uo.t. B-;·.JU'fit.toA · ztuttos '~eq 

&-otqoaeq ~ans~lR tle~·~•t .xep ·u.t. eenqosenea.;1lQ.X&puoaale.ti .te-p aoe:p 
'~tl9l9~1.111l "{).:t"JM 'Pt·9JT8d'8!l-S ti} 'S t n q 0· S t{Ot~ eqoaaeBanue.t~8H .X8t> ar 

6t-6t tl.t •e ,.P 'eot••Pto P 

~•ts11l 
an~T&~eAa~mr •t 

. 8l:P 

·v·a - s:ru-qos -



Lo • l 

Pro t o k o 1 -1 
~.~.~-~.-.~.-.~.-

der 21. Sit~ung dee Kreissonderbilf'sauaechusaes Stormarn 
am 25. l.i.ai 1949. 

iil, li~f~'Q. ~l'O.~O'Q~j . •.. • •••••••• • ... " 
a; Herr Siege, 
b) Herr Prot. Dr. Banner, 
o) Herr Pietsch, 
d) Herr Dabeletein, 

voZ.ältzen~ez.; • • • • • • • • •• 
Beisitzer, 
stellv. Beisitzer, 
Geechäf'tet'ührer. 

• 

Vor-lase: Über,Prüfun;s der fTüber auegee:prochenen Anerkennung dee irich 
S c h u 1 z in Stspslfel~. 

Be echlu.es: Der Kreissonderbil f saucscb.uee bescnlieset nu.aa1ehr eit:st -; r:'!'t•;ig; 
nachdem der Antragsteller die für die weitere Anerkennung erfor­
derlichen Unterlagen innerhalb der ibm gesetzten Frist nicht 
beigebr~oht hat, ScLulz von d&r vrei tere.n Anorkenn ung a l~ ehem. 

polt. Verfolgten euszuschlieesen. 

An die 

Die von dem Antragsteller in seinem Antrag auf Sonder­
hilfeleistungen gemachten Angaben hinsichtlich seiner Haftzeiten 
decken sich 1n keiner Weise mit den von ihm dam Vertrauansarzt 
gegenüber angegebenen. Dee weiteren ist eine :pol1t. "Ö'berzeu.ger­
täterechaf't nicht nachgewiesen. Die weitere Anerkennung war 

'-

' 
Bad Oldesloe, d·en a-. · 

S"t e d tver\":e 1 tung 
in .ßad Oldesl.oe 

In der Betreuungssache der ebem. rees. Verfolgten·. buth 

• 
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28. l.tai 1949. 

-Jt.rei a aon derhilf sauesohnss 

4/413 Schu.lz -1' • ,_ Bipeob:i-eiblrl f 

e.r:rn 
irlch S c h u 1 z , , 

s t a p e 1 r e 1 d , 

lD Ihrer Batrewmgesaohe wird Ihnen mit~etailt, 
dQSS der Kre1seon derh1lt'sausschuas ln der Si tzUl:ig vom 25. ds.Mta. 
Ihrf) wei te,re IL!lerkeno.ung .~>ls ehe!ll.. poli t. Verfolgt~.ll a'bgelebnt hat. 
ie Ihn·en bereite mit Schrei"tlan vom s. April 1949 mitgeteilt llurde, 

roichton die vou !hnau beigebr .. ~llteo !Jnter,lageD. nicht aw.e, u.m eine 
oli t. Verfo lgu.ng 3ls Übsrzou.gu.ngst ä ter uachzuwaise:1 • .Sie haben dia 

in damselben Schreiben angegebene Friat fruchtlos verstreichen lassen. 
Der Kreiesonderhilfsa,lsach\lSS aah s ieb daher zur Ablehnung Ihrer 
weiteren Anerkon=ung gezwungon. 

·- . Gegen die .Entsoheid1.1ng des lraiasonaerhilt'aau.a-
aGhuaaee steht- Ihnen das Bedht der Beeohwerd& innerhalb eines ~onata 
nach Zu.etellu.ug dieaee 3eecheidee an den 1endeesondel"hiltsa'l1aeohuee in 
Kiel zu. I?I'e Beeohwerde wäre zu. begri:inden und ·ba~ dem Kreiesonderhilte­
au.aacbuse einzureichen. 

· Gle1.ohzeit1g werden Sie um Bückgabe clee groeeen 
Au.,weieea dea Xreia8onderh1lfeau.eeohueala lfr. 246 innerhalb von .aoht 

Tagen bei Vermeidung einer zwangsr-eisen Einziehung e:-sucbt. /, /1. 

sr 

' 

gex.p:rr c ar.r 

x.• 
~ a.I.:) 

Dqar. • 
···················~· 

0 

0 l 0 ~ 0 - . 
·~aqetnzqs aeqa~ar ue~aeqoe~de~&Pl& qots ~e~ 

oeSe~ Ptm Stm8tOJ.t9A ·~lTOd ~9i' ~'~·~~9•Bq%~Ps~U9~i,iJ9~~~- ~8t(9"P 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

ä:raisv..::rwd tur.g Stl·rtno.:r~­

- :i.r..: is>'l1hl f :ir"Jt sw,r.. 
- .V ·' 13 j)f'.'l ' ... ~. .. . .. ... ""-4f::.. ..... . ~"..;;; ,, 

-.-_. - ._ -· 

.An d1.d 
G.:Hil.: i:nd;;Vdr"ia..1'tll:rzg - :ß.-; :z.ugso:1...: i.:1st ~ 11.:; ·-

l\a~ Old~slw ::d.....:n ~ < .. " . " • ~ r. 1~ 48 

Bat:r~:f'ft ~ .Ausg-c:JJ.o: v;:).L1. B.:~~iJSS1'dCh'~ .:n an'ln"l.ol>.;r d~ s :B.:r,'! t;l-J;ug".mgssch.dne s de 3 

----- Sond~rh:tl f's~ssc'ilus3::3s stvrm-d.J:':u _ 

IEm/Der • .. J ~ " ~ ...... \.;.;1"-.;,h_~t in ;.">t!>-dt~o•o,••~"" 

sind h~ut~ folg.md.:: BiJ zugsmark;;:::1 ausg3hä:n:ligt wu:rdun~ 

.,Slück - J..:;:-tikel - UrG 
!t . :-f " " * .. . . , . . . " " . . 
.. :'1 " .. " ~ .. .. . 0 . " ~ .. .. ~.-:. "; . .! ~ .. 
~ :r l'l 

~ . 
:I :t il ......... -.,. 

•:..:J ;-:.~~:rd 2-:.:b.:.t<.~~"di-t Ausgel-e ,h·.! s.;~.: B.Jz>..!gS:Ila;•kan in dJr dortig~n Pvrsenalkart<:Ji 
Zlt "'J...?J:~ ... ~~: :~:0. , 

1?f.:: i t~r ViJ.:rd gJ~.:te:=:.:~'?.l:t ..=: :, nc~1~5-·ig-: rJ.i.! 5-' ~ ParsO:UJ :;:.tkr.:~is.~s darauf' hinzutre.1s~n .. 
dasJ ~:ü~ u.nctt~elh.::rca I'ir.::,L~c.:ml.~ von .bltrP..g..;r.. c~im K:r..:isv;J:ts~:haf'tsamt bazw. 
pu:r sor:.li eh..! -:::ü ~A: spr a:.:h~.P. ::! ~~-.; c ',{:] 0 s ~~ind • 
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.. ·- ..... -~ _, -

' 

~ .. 
,. ~ 

~ "1 i ... 
. ; : ; ; ~ j l ! I ~ 
; : ; : : i ! ; - h 

~ ~ ~ 
. ' ~~~ ' ' i ~lt , · ' ' I 1 I . : ~f't 

: ' : . 'I "~ 
' . }<r-

< 
0 s 
o-..... 
"' 

= 
::l 

~N 

..... ~ 
== ..., ~ 

n 
~ ~ 
'? 
:::: 

I 

'~l1 . .... ~. s & 

~ . : . ~ ~ t:/~0 ::-,(;) l 
~ ~&; e-a .· 
; r;- • 

~ 

. 

. 

;~ 
!' 

~ 
~ 

~~ 
~ 

:~ i~ 

~:;; 
:~ =~ 

:t 
...... ,, 
~ 
.I'~ 
~~ 
~:: 
~· 1? 

......... 
~ 

~· 

~~ 

Cl 
~ 

Cl 
~ 

o-C1 
Cl> Cl> 
-"' .. I» 
:.g_ 
~ 

Eil 
El 
- ::c 

~~ r ~ ö- ):: 
Cl> Eil 1'1 .... 
~ N .. 

t::ll 

I~ 11) -.. !::> 
00. 10. 

= 
trl 

;:s 
JO. 

3 (? 

'0 ~ .. ....., 
Cl> 

tl); "' ::s (J 

C10. ;:s 

0 
..... 

·-' CJ) s:: g. Q 
..... ,..;-
:::.;CD -..., u 

~ • 

r-
~ 
~ = 0.. 
rD 

0' 
rD -· =---· -~ = 

z 
!lO a 

~ 
~ 
,~ 

rt.,. 
~ 

&· 
~ 



am 

IV. Einnahmen 

Zur Einnahm e an ge wi e sen 

Haushalts• 
stelle 

Bet.rag 

DM 
Einzahler 

At.'t 
der Einnahm e bis DM 

Unter .. 
sd:J.rift 

................ . . . ,. ................... . 

................................................................................................................................................................................................................................. 

......... .,, ......•.......... ...... ......... ......... ............. ............. ........... .. ........ ...... .......................... .... . . ... .. ... ...... ............ ...... ... ................. .. ...................... . 

............................................................. --· .................. ····-········· • ............. •• • ................................................. 0 ................................................................ . 

........................................................................................................................... 

• ·-.. ••••·········· ·······--···············" 1--·· 
........................ -................................................................................................. . 
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......................... _ ................................................................................................................................................................................................................................. . 

................ . ......................... .................... .......................... ........... .................. ........................................ .................. .... . ... ............. .................... .......................... . 

............... .. ........... .. .. .. ............ ............... ..................................... ... ..................................................... ............. ..... ............. ............ ...... . .. ................. . 

..................... ................ ................. .. ........................................................ ..................................................................... ................... .... . .......................... . 

........... . ................ .. 

.. ......................................................... . ................. ....... ........... ....... ............ .. 

.................... ! .. ••···••••• 

................ .................................... ................................................................. " ............................................................... . 

......................... ··········-· .............................. ······ ...................................................... ....... .................... ................................... .. 

...................................................................... ...................... .... ..................... .. .. .. ......................... .. 

Forderungen der Opfer des Nazismus. 

Vorname: . 

I' amilienstand: ~/verhciratet/votPNitwettges~iedeft . 

Anzahl der Unterhaltspflichtigen Ange~örigen: Ehefrau und Kinder. 

Als Opfer des Nazismus erhebe(i\) ich (~Forderungen im Rahmen der \XIiedergutmachung und 'zwar : 

I. als Häftling ja/~ 

Verhaftet am : 4/, /: .. 'f.. t .. wegen: -~ ~ ~ ~rT- • ..... 
verurteilt am : .;j/, J. 'tJ. wegen ~ ... ~ . K • 4 .t , 4' • • 

In Haft eingesessen vom .d.tf.. J':. bis .... dJ. d/, '/J m cd~ /IV~ 
vom //. /t_ JJ. bis /. .c& JJ. m ~A/A-en, 

Yi •• J ~ ../ ~ ,, J f ~ .. L . .. 
vom ~ ~~ J J. his . J IJ~ ~ J i m .. 1/.,.C~ • 

II. als aus a) politischen b) rassisch-efl c) r~~ ~· ~ 4H~r.rund 
Ve rfol gtc r oder G es chäd i gter. - ·· -, :'7 
Schaden entstand ara Y/~ .f': JJ. . in (Ort) ~..cJ4Ldtt , 
~urch ., .. ~~ 1/V=a.~~~~ ~ ~~-
~. ~~- ~·~v \ 

(entstandenener Schaden, Vernichtung oder Beschlagnahme von Vermö.s.tn, Boykott, Geschäftsauflösung usw.) 
\ -

111. als Gemaßregelter 

Entla sung aus welchem Grund? 

am: 

Betrieb: 
Dauer der Arbeits• 
losigkeit: 
Dauer des sonstigen 
Verdienstausfalles 
oder Minderung : 

1. 

' 0$ t al ...,... ._ .. _., ......... 1... IIIR l" 119 iiO 9 • ICI A 

2. 3. 
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Entstandener Schaden: 

Entstandener Gesamtschaden. 
- Nachstehend aufzuführen sind die durch die Eintragung zu I-IV begründeten materiellen Schäden, 
~oweit sich diese heute bereits finanziell über!;ehen und in RM. ausd;rücken lassen. -

Entstandener Schaden: 

Vermögensverlust 

Vermögensbcsch lagnahme 

Geschäftsschädigung 

Verdienstausfall . . 

Erwerbsminderung . 

Kosten für ärztl. ßehdlg. usw. 

sonstiger Schaden . . . . 

zusa111men: 

als Häftling 

I. 

als Verfolgter 

I I. 

als 
G~aßregclter 

III. 

• 

als 
sonst. Opfer 

IV. 

Mir ist bewußt, daß die vorstehend gemachten Angaben lediglich informatorischen Zwecken dienen 
~ollen. IFgendwetdle -A:nsprii-cbe kann 1c araus nicht a~ 

I 

' 

An 

Amtliche Stelle fiir politische Wiedergutmachung, 

Bad Oldesloe 

' 

, 

P r o t o k o l l _. __ _._ .. _ ... __ 
der 97, Sitzung des Kreiseonderbilfeaue­
§ObUssee Stormarn am 23, jpril 1953, 

Ee waren anwesend; 
1, Herr Siege, 
2, Frau Hilmann, 
3, Herr Bu.gbaee, 
4, Herr Dabelete1n, 

Vorsitzend er 
Beieitzerin 
etellv, Beisitzer 
Geechättetührer. 

Vorlage; ~trag des Ench S c h u 1 z in Stapelfeld auf .Anerkennung als 
ehem, polit, Verfolgten, 

, Beschluee; Der Kreieeonderhilfeaueechuse beechlieset nunmehr 1n. Er­
gänzung des B eechlueeee vom 22, 9, 49 Schulz endgültig ele 
polit, Verfolgten anzuerkennen, nachdem ihm durch Beschlnee 
dee Sonderhilfeaueechueeee dee Landee vom 14,1,53 eine Haft­
entschädigung für fünf Haftmonate bewilligt wu.rde, 

Nach die.eem Beeohlu.ae muee nunmehr ale erwie.een angesehen 
werden, daee der Antrageteller wegen der im Gesetz vom 4.3.48 
angegebenen Gründea in Haft war, r war eomit endgültig ale 
polit. Verfolgter im iinne des Landeegeeetzee 37/48 anzuer­
kennen, 

Gegen dieeen BeecH~ steht dem tragetaller daa Recht der 
Beschwerde innerhalb eines onata ru eh eeiner Zustellung an 
den Sonderhilfsaueechuee dee Landee in Kiel zu. Eine etwaige 
Beschwerde wäre bei da:n Kreieeonderhilfeaueechuee in Bad 
Oldeeloe einzureichen, 

il·k~ A.--

• (B ~i ~1 tz~rin~ • • • • • • • • • • • 
( etellv. 

• • • • • 
eieitzer) 
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Er ich Schulz 
Stapelfeld übe·r 
Hamb~rg - Rahl~tedt 

An die • . 

\ 

Vel'waltur.g aes lrrei~es tormarn 
Abt . IV/413 - Kreissonderhi~auss.chuss 
L24e)_.B ad OJ..Q.e sloe 

Bet.r~11:.:. Haftent ch!idigunc;santreg 

• 
Stapelfela., den 1 . Sept, 1949 

[}#=·-· 
Ich bitte mir nach dem Ge.:letz eine Haftentbch "digung für verbüsste 
Heftze iten, aie mir in a.er Zeit von 1933 - 1943 aus polit t cnen 
Grün en auferlegt waren, zu gewänren. · 

·. J)ie HaftzejterJ ·rare 1 von. lo . 2.1933- 9 . 5 .. 1933, 4.6 .1934- lo.8.lq34 
und 4 .1 .1936 - 3o.4 . 193o in B rlin - ""'"oaoit . Veru-rteilt 1egen poli­
tif.c er u .tri .oe . (Plakat leoen, Zettelverteilung us~.) Ha·tzeit 
wurde auf Untersuchungshaft o.nne rechtskraftiges 1·teil vorgenommen. 
Vom Sandergsriebt ~.oisen wegen v.~·rgehe nacn § 2 und 4 - Heimtücke-
ge setz 5 Monate Gefängnis- traf'e verbü. st in tuhrr;/. e ... tpr. vorn 
18 . 5 .1943 - l7 . lo . l~43. 
.Hür die ei•sten dl'ei Haftzeiten r1ar es mir nicht möglich Bev1 ismittel 
herbeizuschaffen . ,.lCh hebe in ui ser Angelegenheit laut Sohreiben 
vom 5 .1 .1949 und lo . 6 . 1~49 an Herrn 1illy aanZler, uSsen- Dellteg 
Ripshorsterstrasse 288 gescn1•ieben . Leider ~ind niese Briefe bis 
heute u beantwortet ge tllieben. , Kanzler gehorte m:line1· (ampfgruppe an 
und kann obige Angeben bect~tigen• 
Ich bitte du!' eh Geriu.tlt ode1· Polizei i 1n zur Aus age zu veranlassen 
bzw . U.be:r Be~·lin die · 1.cten enzufo:ro.. rn . · . 
O. g. ~ef'tzeiten ind .in meineru Ausneis B. l:r . 12563 des .. omitee ehern. 
po . Gefangener b~stätigt . 
Icll bin unt r Nu rne .. . 296 im sonde ... •hi.J.1'sau ... schu~s to'l'marn 'geftih:rt. 
Originalunterlagen uin ich brreit, Ihnen auf Verlangen vorzule en. 

• 
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- 4/406 
Bad Oldealo.. den · l2.5.47 

.hl:en·att ~ · 

Rg./Rne 

Betr~ttt1 Bhem. pol. ~ling Erich18chul~. 

Der GelUlAAte fragte h1e:r Ub~r· den Ve~)l~ib 
seines Antrages etd Genahlaiga.ug-von Heil:tUr 

. sorge (lli't Brillenre.&~t). nac!l. Ein d 
.Antrag Ueg1i hier nicht vor. Gegel:)ene 
wird ua Einrttic}W.rig· geb.etten. Ua di.rak 

b.w. 

' 

• • , . 
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Bad Olde~lo~, aefr 30.6.19 

13 - • 

• ) An 
Go.mcj..udevc.r,7al tun 

1n • S t 'a p 1 e 1 
--~~------------~--~~~-

ea eheCl. Pol. lU1ftlinns eh Schulz 1 St 

1.1. .... 4 7 'Ü.8 lti-
ger· eotsäxz tlic.ner 

~ 

• ) EiD. tra8en .Abrec!J.nungsakta. 

3.) H.v. 

• 
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1.7.1.941" 

Xre1cwoh1 
- - - - 1 •. 

8 
• ·~ . -, --"""' # 

An die 
Gemelll.d.ev.&rRa~tl 

in 5 t a p·e l f e l d ... -...... -~-------.._ _________ 

vo.m l. .... , •"',. ___ ,,_ 
- -......- 'II("-~- .• - ~ 

- - ---
Di 
19.- --·-. ..... --· ----,-- .. ,- -- - - . . - (g . nuch :?.und ver:fükun .;; 42/47 .b , t :_1 7 rr i f + "~,.. nAn,.. Ri nhtA~tz 

TO 
h1 
Be 
J.st. 

Im- Au::rtr sl!e: 

, 

" 
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indeverwaltung 
Stapelfeld 

Stapelfeld,den~ 3o.7.47. 

An däs Kreiswohlfährtsamt , 
Amtl. Stelle für pol.WiedergutmachurtgL~':_l_;T•u ·· 

- 4/413 - Rg./Re. . ' . ~· - n 1 ~1 ,. 
- i AUG. 194 7 

Betrifft: Brillen-r,eze_pt für Eric.h "(Schul~ 
Der Antrag auf Genehmigung von Heilnürsorge 
mit Brillenrezept ist seinerzeit nach 

Bad. Oldesloe eingeschickt worden. 

Der 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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~ 
Gem~indeverwaltung 
Stapelfeld 

An das Kreiswohlfahrtsamt 
in Ead Oldesloe 

' 
Stapelfeld ,den 

• t 
;47. 

I lt , 

i I 
: 
I 

Betrifft: Brillenreze'pt ·Jlop. HeTrn' -Erich-S.chillz! 
Anbei üflberaende ich das Briller~ezept von Eer~n 
Erich Schulz ,Eerr Sch'.llz :tAt Wohl:aHrtsempffulQJ;,._ 
u.ehem.pol • . K.Z.Häftling. Das erste Brii!enrezept ist s' 
seinerzeit verloren gegeangeno 

'>.. ' 

, 
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Strandhotel Grömitz 
Erholungsheim für die Verfolgten des 

Naziregimes 

;; • . l~7 
(24b) Grömitz, den 

Untemehmen d. Arbeitsgemeinschaft ehern. 
politischer Gefangener, Neustadt in Holstein 

n die 

Telefon: Grömitz 229 
Bankkonto: Kreissparkasse 
Oldenburg i. Holst. 6474 

chulz, St pelfeld ... ____ .................................................. ··········· .............. _ ......... .............. .. 

vom ~- • ~ ·-~?. ................... bis ... .......... }.~ .. · .. ~ .. ~~? ... ............... ~§ ...... Tage 

Verpflegung und Unterkunft 

1 ~r- n 5. 5 

rl\olun shelPJ 
tor ehern. p ~~ 
§romilz in !lioWfiiz 

einschl. 10 Proz. Bedienung 16 . --- ,/ 



M 
~ 

41 • • Bad Oldeeloe, den ~0.11.47 

1.) Die Koa,ten für eine Brille in einfa·cnster AU""-
führung werden hiermit übernommen. 

-
• 

• ) Verpfliohtungüsonein fertigen • /M-. ~ . . 
3.) V~ schriftlich Cl. Anl.o.gen ' • 

I - z. 
... IIJ 

in S t a p e 1 f e l d 
-.-.------------,---------

ur Kenntnis und zur weite~an Veranlnssu.ng U.bereenu"• 

.) NV• 
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e c h r i f t ' . ·- _...,. ___ 

24 b) Grömit :i I den 2..; •.. 1 r 0 194.7 
feie t'ou Gi·öu.i tz 

Trerfolt;! te s 

der Arbei teg'emel!rscbaft ehe .... 
efan~0uer . . H eust~dt, holstein 

di 
Krei"sverwaltu.n 
Storu..ar 

alle für :pol. Wiedergutcachu.n 

wi~' _ v.L·l~uo - -en vc.::c 

"-

Lt6t•tt•gt .uap 'aotsepto pa~ 

UD serer Recbn 

~och.acht~voll 
ez. ITn. ters~br_i ft 

ei~leiter • 

.:rap -p.:r-y:,v. 

.u'tft.:ra J.'I opstz-aH 

P s u 1::? H •.:rf) 

.repti'ftf ·JtOPnE 
U.t:.'I9H 

•aR/•9R- ~tt/t -

sse 
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""" 
- 4/~13 - Schulz - D.IKl. -

Henm 
,rich Soh u 1 

in t a :p e l e 1 d 
----------~_.....,.___....._.,. __ 

Un"te 
1948 wird Ihnen mit 
sob.ein~ r.ül." ~i~-1. I 
ezugsrechte für An 

·e:.iugnahme 
eteilt, dass 
re Ehefrau 1 
·· e usw.sind 

d Olde sloe, den 1.9. April 
1948 

ur Ihreu Im trag vom 13 c ..... 

Ihnen am 12. ~ • .Scbuhbe 
d Ihren .Sohn zugeteilt 1'1Urd"C;;u. 
hier bisher noch nicht ein~e-

gen. 
In Ihrem Antrag vom 13. ~. 1948 haben Sie die Höhe der be?ntragte 
Beihilfe niclit angegeben. Sie wollen daher umgehend hierher 
teilen

1
in welcher Höhe Sie eine Beihilfe bean.tral!sn. unter 

des Verwendun~azwecks. 

Im e: 

.. 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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l.r. 1\ .I. !;i 

..... --------· 

ChUlz- ü.r~L•-
Bad Olaaaloa, den 31. 

Ho 

."1oh 
·· ,u 

. 
• 

1 194ö 

• 
a tz 

3 

--""' ... ___ .._, --~v~ "' .....,. "" ...a. U ..&....L..J. J.\o.a..L4-C~UU f .J.J\.A.U\o.l"-'•~---- • • ." 

wohnt. 
Ich bitte nunmehr um Obersendung eines ärztlichen Gutachtens, 
ob u~•ie)lei:k Invalidität im Sinne des. Gesetzes vorliegt. 
Im übrigen verwel.se ich auf da~ .Sc-nreiben vom 24.6.193? ... _..,-

des KA.-Inspektors Paui~Ji-~e· r z e n b a c h, Wandsbek, 

Wendemuthstr. 28~~ ~ 
·I- ff 

3.) w.v. 13.10.1937· 

Im AU:ftrage 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
["~'·••c' .. ' ~' •C· ·" 
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-a:: .. 
a:: 
a:: .. 

rrioh Sohu.l tapelfel~, 1Jl 2v e ........... -.. 
di 

etreuun~estelle tür eh • l~.Ve~o 
' 

d 0 l d 

le ehezr. • . polt. 
ine einmall 

einer EXieteu."" • 

ne _ 
beschaffe 
Ich bitte . 

~er ~anbrat 

rch d 

rfolgter stelle i ch hi ermit 
ihilfe Qn Höhe von 3. ooo.--

.1 194(J. 

trag ent 
ur Gründ 

di 

ue .. . 
• 

bd ~ftif ~~ ...................... --·-

mn b 

~bteilung füt ijamilienuntetljalt 

ffamilienuntetj4lt~befd)db 

:'ncm!t bei (fiubemfeueu 

a>eburutag unll •crt 

muf ~ren mntrag DOm .. ':'_~-::, ,.. 11. · . •: · -• <~' ................ 194 ... :,-

muf <Drunb bes ~niat3·~amUienunteri)a1tsgejet)es DOm 26. ~ni 1940 (~(f)~[. I 
6 . 911) werben ~nen -~-- tt!l•,: Jh-::-•~ :"..:1..'11•-: ~ .. . ... . . ....... . ............ --········· 

\. . ---
DOm _::-,_·J . .. .. : .. ~-\::-:~ . ..-:: .. .... . --- \ --· .. 194.'.~- ab folgenbe 2eijhmgen bes !Jamilien" 
unteri)alts mon.atlici) gewäl)rl: 

3ut !:ledung bes Iaufenben notwenDigen Eebensbeharfs 
(einfd)l. ffi1ietbeii)ilfe) . . . . . . . . . . . . . . 

6onberbeii)Ufe 
6onberbeii)ilfe ........... . 

-C.~--fi/;J(, ... .. fllJI/ --
...... .. ...... . . " ...... " 
... .............. " .. ... " ·· · ·~··· · ···· 

insgejamt -----"~·""·· ··--UU(, ·--~-1111'1 
(täglid) .... -:-; M-'~-JIW) 

"" \.h-· 
!:let Unteri)alt wirb füt bie !:lauer bet (finberufung in.. lange gel)ai)lt, als bet notroenbige 
Eebensbebatf auf anbete Weife nid)t gefid)erl ift. ·tlie 91eufeftjeijung obet (finjtellung 
bes Unteti)alts bleibt uorbei)alten, menn in ben 5ßerl)ältniiien, bie füt bie !Jeftjeijung 
mangebenD gewejen finb, eine ilnberung eintritt. 

n. ..- rr.~ 
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- 4/ 405 -
Bad Oldasloa , den 15 . 3. 1945 

'* ~n 
Herrn Josef Balze r 

D- Besch..tdi&ter 
l..n Beinbak/-.>cho .nningstedte rstr. ~4 

~i.t~r 

Sehr geehrter Herr Balze r ! 
!lach ~:li tteilung d~s ITer~orgüngsamtes Lübeck s1nd 8i:1 r::i t 
einer Versorgung nach de..r ~e·r3ehrten3tufe 3 aus der _tlehr ­
macht als. ••A n!d 1ar~1s tbes chät1 ig~e r .~nt lassen, w~rd an • .t.nue !1 
steht som1t e1n a1nhe1ta'8.l1s ·ne1S rur uch\7dn·, rltlgsbtLJehc.~dlbta 
uste r c zu . Icn atsl~ Ihnen die ßinseud ung e1nes Licht ­

bild-:~ anhe im , .vorauf' lhne n d'ar Ausweis umge fie nd. zuge·ht . 
2. Wv. arn 10. 4. 45 ~ -"1. ~ ~ . . . 
:3. Karteiblatt anle P"an. / Hs1l ~1 t.ler! 
--~ Im Au:rtrage ; 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
r_,,_.. . ···-· · .. .,. , 

I 
L. 



IJ LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
MINISTERIUM DES INNERN 

i . Gu. 

I 

(24b) KIEL, den 9 • Juni 1948 
Landeshaus 
Telefon 21 480-Sf 

Oeschlftszeichen: 

(Im Antwortschreiben anzuj!eben) 

die 
Kreisverwaltung Sto nna.rn 

t . pol i t . \7iede rg utmac hung ­
Kreis - Soncle rb. il fs au.sschuss 

Bad - Oldesloe 

Iewäbrung eines zinslosen Da~lehens . 
Antrag Eri0h S c h u 1 z 1 Stapelfeld. 

· Bezu~: Dort. Schrb . v . 31 . 5. 48 - 4/413 - Schulz - D. /Kl. -

Das M. d. I . - Referat Pol •Ui . Gu.- ist be~eit, Herrn Erich Schulz euf 
seinen Antrag ein zinsloses DaTlehen von RM: 3.000,- unter Anrechnun 
auf seinen- durch eine s pä te::-e Uiedergu-Gmachungsgese tzgebung zu regeln;­
den Wied.ergutmachungsanspruch zu gewähren. Sie wollen den Bet:-ag ver­
auslegen u.nd sich vor Auszahlung des Geldes ,die beiden anliegenden 

rklä.rungen unterschreiben lassen • . Die Rüokersta.ttuna wird aus de 
H'inzelplan. II, 1Cap . 1 , ·Titel 38 yeranlesst. · 

Herrn Scb . ist 1 t . Anlege geB'cnrieben worden . ~ 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
ry~- ~· 
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~ m LANl1ESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 

MINISTERIUM DES INNERN 

OescbUtszeicheo : I/5 -
(Im Antwortschreiben anzugeben) 

' 

(24b) KIEL, den 9 • Juni 1948 
Landesbaus 
Telefon 21480-84 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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~ 

~ Erich S c h u l z 

S t a p e 1 f e 1 d Stapelfeld, den 

Erklärung 
---------------------' 

Juni 1948 

Ich, Erich· S c h u 1 z , erttli=i,re mich damit einverstanden, dass 
der 3etrE..g des mir von der Landesr~ierung gewährten ~insloaen Dar­
lehens von m.~ 3 .COC', --
in Worten: "Dreitausend Reichsmark" 
mir von der Entschädigung abge~ogen wird, die ich demnächst auf 
G~und des zu erlassenden Wie dergutma.chungsgesetzes e m alten werden. 
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Hierwi ira 
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sc lo . .a n 
Oll. 
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. .§Lcbtüz-:D..t.L:-_ Bad OlcieBloe, den 1~ .• A~uat 1946 

r 1-n d.ic 
I.u.ncecre~L- runcs Sct.lesr.ie-Holstein 
. .:i .. r:istorium d s ~nrem, 11}. 
Rot. I/5 :i?ol •..• ~u.- JA :Yf1 

K .J._!.. 

, -wbhrnng von zinslo~~ 1arlehen, hior Erich .ßchnlz, Stepelfeld. 

n.Liogend 'r"v"i rd. &in J~n t1·t·H; de a eherr• . polt . GeC'nug etlan 
:u;rlch s c h u 1 z ü.. -.. a·pa~fGJ.d at..f (;·v7:~brunf$ cio~s zioslo~ 
Darlebens zur Grür..d!l.nS einer ExietGr-2 i:b(n·ruicht. i"ie tJ\.1. S üoin 1\tjt.r&g 
:reichtllc'h, ,,7 irö,. ein Betrag v0n ca. 3. coo .- i..d. c1rineend o ecötiet. 

Eine :)secbeini~nog der Ge.J.ai!:.Oevarr:altung Sta1.JalfelCi 
··bBr die ~rri'ctt:tur.g eines Fotoe_&~~h~ftae. 11t:it aber..t'allu an. 

S(!hn.la b,efs.no si~l-. ··e~eu Vergehens ~eeeu das Feimtü0ke­
esetz und staqtefeindlicher äueserun~en vom 18. Mai 1943 b1e 

17. Oktober 1943 in Heft. 
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28.Febr.l935A 

An 

l) daa Yeraorguhgsamt, 

41- A 1 t o n • 

l 
Die J.ltte über den~Criegsbeschiidigten Erich 

-~ n n a c Jr aus /\hrt:Lmburg, V\)rcn l'oclc!'Jt:r. 6, 

wird hiermit ~u:rlic .kgeße 1ut. ~Knaa ·~k hat die llkte 

ufsi cht ß"'~ l'l Rt ell t e!l\.e inge Gehe 11. 

f/- ff 

2) Zu de YJ. J~kten. 
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